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die vertreibuns

Monaſtier genommen .
Mailand , 3. Dez . ( WTB . Nichtamtlich . )

Magrini drahtet dem „ Seeolo “ aus Florina :

Nachmittags 3 Uhr ( Angabe des Tages fehlt ,

vermutlich Donnerstag ) näherte ſich bulga⸗

riſche Kavallerie , von Mogila kommend , Mo⸗

naſtir bis auf 2 Kilometer . Um 4 Uhr

nachmittags fuhr ein Automobil mit 2

Kavalleriſten in die Stadtein . Die

amerikaniſche Flagge , die auf den

als Hoſpitäler benutzten Schulen wehte , wurd !

durch die öſterreichiſche erſetzt .

Berlin , 4. Dez . ( Von u. Berl . Büro . )
zu dem Fall von Monaſtir ſchreibt Major
Morath im Berliner Tageblatt u . : Die

Bulgaren ſind bei dem Vormarſch ſehr vorſichtig
horgegangen . Offenbar lag ihnen daran , un⸗

nützes Blutvergießen zu verweiden . Sie ver⸗

ſuchten den Feind aus ſeinen Stellungen immer

durch Umgehung herauszumanbvrieren und acch
jetzt haben ſie bei Monaſtir dieſelbe Taktik an⸗

geſvendet . Italieniſche Nachrichten erzählen uns ,

baß bereits am 30 . November die Bulgaren an

der Bahnſtation Kenali angekommen waren .

Dieſe Station liegt ſüdöſtlich von Monaſtir an

der Strecke Monaſtir⸗Saloniki . Hierdurch haben
die Bulgaren erreicht , den Abmarſch der Serben
auf griechiſches Gebiet zu unterbinden . Wean
Monaſtir fetzt in ihre Hände gefallen 1 ſo iſt
den Serben wohl nur noch der einzige Rückweg
auf Reſna in der Richtung auf die albaniſche
Grenze übrig geblieben . Für die geſamte
Kriegslage hat der Fall von Monaſtir
wur nebenſächliche Bedeutung , für die Bulgaren
beſitzt er Wichtigkeit . Er macht ſie zu un⸗

umſchränkten Herren des ſüdlichen
Zipfels von Südmazedonien und

geſtattet echebliche Kräfte gegen
die franzöſiſche Flanke zu ſchecken,
die zurzeit ſich im Rirckmärſch im Wardatale be⸗

findet . Der Widerſtand der Serben im Gebiete

von Monaſtir war geradezu bewundernswert .
Trotz ſchwerer Entbehrungen und ſcharſer Kälte
haben ſie in ihren Lumpen Widerſtand
geleiſtet , ſolange es ging .

Berlin , 3. Dez . ( Pr . ⸗Tel . ) Ob nach dem

Fall von Monaſtir eine Vereinigung der ſer⸗

biſchen Heeresreſte mit den Landungstruppen

der Allfterten möglich ſein wird , erſcheint dem
„ Berliner Lokalanzeiger “ mehr als fraglich .

In der „ Kreuzzeitung “ heißt es : Auch im

Falle Monaſtir ſind die Vierverbandshoffnun⸗

gen , wie in ſo vielen anderen Fällen kläglich

geſcheitert .

Serbien erledigt .
dk . Wien , 2. Dez . ( Von unſ . Korreſp )

Das militäriſche Vorgehen gegen Serbien iſt ab⸗

geſchloſſen. Mit dieſem nüchternen Satze ſtellt

der Heeresbericht der deutſchen Leitung ein welt ·
geſchichtliches Ereignis feſt , ein Ereignis von

unermeßlicher Bedeutung . Der Zweck der mili⸗

täriſchen Operationen , ſagt die deutſche oberſt⸗

Heeresleitung, ſei die Eröffnung einer Verbin⸗

dung mit Bulgarien und dem titekiſchen Reiche

geweſen und dieſer mächſte Zweck ſei erreicht . Es

iſt wohl mehr erreicht als dies . Der Donauweg

der von Oeſterreich⸗Ungarn nach Bulgarien

Alrt der Douauuveg . der aber auch der Weg
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beunruhigt den Vierverband .
für Rußland nach Serbien war , iſt feſt in den

Händen der Verbündeten . Auf dem breiten

Strome , einem der wichtigſten Europas , haben
ie Feinde nichts mehr zu ſuchen . Die große

Eiſenbahnlinie , deren Verwaltung ihren Sitz in

Paris hatte und die den Weg aus Mitteleuropa

nach dem Orient bedeutete , iſt genommen . In

den nächſten Tagen ſchon werden die Züge wie⸗

der verkehren , die wir in Friedenszeiten die

Orientzüge nannten . Und dieſe Züge werden

unter deutſcher und öſberreichiſch⸗ungariſcher Lei⸗

tung ſtehen . So iſt durch die militäriſchen

Operationen , die in den erſten Tagen des

Monates Oktober ihren Anfang nahmen , jetzt ,

nach kaunt zweimonatlicher Dauer derſelben , das

erſte Ziel erveicht : die Verbindung mit Bul⸗

garien und dem türkiſchen Reiche und durch das

türkiſche Reich nach Aſien und Afrila iſt her⸗

geſtellt .
Um dieſen Zweck zu erreichen , mußte das

Königreich Serbien zu Boden geſtreckt werden .

Man hätte ſich vielleicht damit begnügen kön⸗

nen , das Gebiet zu nehmen und zu ſichern ,

durch das die Orientbahn geht ; aber das hätte

wohl deutſcher Gründlichkeit nicht entſprochen .

Und ſo ging man daran , ganz Serbien vom

ſerbiſchen Heere zu ſäubern , den König

Peter ſamt ſeiner Regierung und ſeinen

Truppen über die Grenzen ſeines eigenen

ſteiches zu werfen , ihn zu zwingen , daß er

Zuflucht nehme im Auslande , daß er zur Laſi

falle ſeinem ehemaligen

Reiche der ſchwarzen Berge , oder daß ſeine

Truppen durch ihren Eintritt in albaniſches

Gebiet die unbotmäßigen Stämme der Skipe⸗

taren und Maliſſoren und wie die anderen

heißen mögen , beunruhigen und ſo dort wie⸗

der neuen Kampf entfachen .

Das Vorgehen gegen Serbien iſt abge⸗

ſchloſſen ! Mit dem Reiche , das den großen

Weltbrand entfacht hat , iſt abgerechnet ! Wäh⸗

rend dies am 28 . November von der Oberſten

deutſchen Heeresleitung in einem einfachen

Satze feſtgeſtellt wird , herrſcht große Aufreg ·
ung in den diplomatiſchen Kreiſen des Vier⸗

verbandes wegen der Löſung der Frage , wie

den Serben Hilfe gebracht werden könnte .

Noch immer unterhandeln die Herren in

Paris , London , Rom und Petersburg über

das gemeinſame Vorgehen zur Hilfeleiſtung

für Serbien . Ein neuer Druck wird auf Grie⸗

chenland ausgeübt , deſſen man noch immer

nicht ſicher iſt , wenngleich man ſich ſagen muß ,

daß gerade Griechenland den Vierverbands⸗

mächten Entgegenkommen bewieſen hat , das

mit der Auffaſſung ſtrenger Neutralität kaum

mehr in Einklang zu bringen iſt . Aber das iſt

es ja eben . Man braucht Griechenland weniger

als wohlwollenden Neutralen , der ſein Land

hergibt für die fremden Truppen , man braucht

es viel notwendiger als milftäriſche Macht ,

die in dieſem Kriege an der Seite der Vier⸗

verbandsmächte für Serbien Hilfe bringen

ſollte . Der ganze Krieg iſt ja von England

nach dem Rezept eingerichtet , andere für eigene

Intereſſen bluten zu laſſen . Da hat nun ge⸗

rude das Schickſal der Kleinen , die in Eng⸗

lands Intereſſen mißbraucht wurden , bewie⸗

ſen , wie es um die Politik Großbritanniens

ſteht und das hat letzten Endes auch jenen

Neutralen , die früher gewillt oder geneigt

ſchienen , ſich für die V er ˖

erklären , die Augen geöffnet . Die Pe
E

Schwiegervater im

dem Balkan iſt für den Vierverband wohl

gründlich und endgültig verloren .

Ein Aufruf Mackenſens an das

ſerbiſche Volk .
JBerlin , 4. Dez . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Budapeſt wird gemeldet : Feldmarſchall
von Mackenſen hat folgenden Aufruf an die

Regierung Serbiens erlaſſen :

Infolge der feindlichen Haltung Eures

Königs und der Regierung zogen die ver⸗

hündeten Armeen in Euer Land ein . Wir

haben die ſerbiſche Armee geſchlagen . So⸗

lange die letzten Reſte der ſerbiſchen Armee

kämpfen , werden wir gegen ſie kämpfen . Wir

kämpfen jedoch nur gegen die ſerbiſche Armee

und nicht gegen das ſerbiſche Volk . Ich for⸗
dere daher das Volk auf , in ſeine Wohnhäuſer

zurückzugehen und ihren Berufen wieder nach⸗

zukommen. Wir werden dafür ſorgen , daß
die Schäden , welche Ihr ohne Euer Verſchul⸗
den erlitten habt , erſetzt werden .

Die Gffenſive

gegen Montenegro .
Perlin , 3. Dez. ( Priv . ⸗Telegr . ) Wie

die Wiener Reichspoſt meldet , wurden infolge
des Fortſchreitens der öſterreichiſch⸗ ungaviſchen
Offenſive gegen Montenegro die öffent⸗
lichen Kaſſeu in Cetinje über Albanien

nach Italien gebracht .

Die Mitſchuld der ſerbiſchen
Kegierung am Morde von

Serajewo .
Berlin , 4. Dez . ( Von u. Berl . Büro . )

Aus Sofia wird gemeldet : Der Mitarbeiter der

Voſſiſchen Zeitung hatte eine Untervedung mit

dem bisherigen bulgariſchen Geſandten in Ser⸗

bien , der ihm unter andevem erzählte : „ Die
Mitſchuld der ſerbiſchen Regierung am Doppel⸗
mord von Serajewo iſt indizienmäßig
erwieſen . Ich verſichere Ihnen , daß wir
bald Dokumente werden veröffent⸗
lichen können , welche das ſchwarz auf weiß
beweiſen . Der Kronprinz und Jowa⸗

nowitſch , der ſerbiſche Geſandte in Wien

und der größte Chaupiniſt zugleich , hetzten das

Land in den Tod . Paſitſch iſt ein Mann ohne
Willen , er hatte ſeit langem nichts mehr zu

ſagen . “

7 25 05
Das griechiſche Nätſel .

Abbruch der Verhandlungen ?
Rom , 3. Dez. ( W7B Nichtamtlich . ) Der

„ Meſſagero ' teilt mit , daß in der geſtrigen
Kammerſitzung nach der Rede des Abgeorbneten
Micheli die Miniſter Sonnino und Salan⸗
dra ſchleunigſt den Sitzuugsſaal
verließen . Die Sitzung wurde unterbrochen .
Beide Miniſter blieben etwa 20 Minuten im

Miniſterzimmer zu einer Beſprechung . Bald

verbreitete ſich das Gerücht , die Konſulta habe
ſchlimme Nachrichten erhalten ; die

griechiſche Regierung habe ableh⸗
fend auf die letzten kategoriſchen Forderungen
des Vierverbandes geantwortet , ſowohl ef das

Verlangen des freien Gebrauches des Hafens
und der Bahnlinien von Saloniki wie auf die

Forderung , die griechiſchen Küſten überwachen

zu dürfen , um zu verhindern , daß öſterreichiſch⸗
ungariſche Unterſeeboote ſie als Baſis benutzten .
0 Beſtätigung dieſer Meldung liegt bisher
nicht vor .

Nazedonien . — Gr

Ro m, 3. Dez . ( WTB . Nichtamtlich ) Zu
den Gerüchten von einem Scheitern der Ver

handlungen zwiſchen Griechenland und dem

Vierverband ſchreibt das „ Giornaledta
lia “ , daß nach Erkundigungen an wohluntel

richteter Stelle kein neuer Vorfall
eingetreten ſei . Auf die Forderungen des Ver

bandes in der letzten Note , worüber die Be

ſprechungen andauern , liegt keine Weige⸗

rung Griechenlands vor . Die Nach

richten über einen Abbruch der Verhandlungen
ſind daher unbegründet .

Wichtige Beratungen in Rom

und Athen .
Ro m, 3. Dez . ( WTB . Nichtamtlich . ) Son⸗

nino hatte heute eine Unterredung mit dem

griechiſchen Geſandten .
Spö

ſchien noch der ruſſiſche und engliſche

Botſchafter auf der Conſulta , die mit

Sonnino und dem griechiſchen Geſandten Co⸗

romillas ſich beſprachen .

m. Köln , 4. Dez . ( Priv . ⸗Telegr . ) Laut der

Kölniſchen Zeitung meldet der Korreſpondent
der Times aus Athen unterm 1. Dezember :

König Konſtantin führte heute den

Vorſitz bei einer zweiſtündigen Be⸗

ſprechung der Regierung mit dem General⸗

ſtabschef über die Lage . Es wurde keine Ent

ſcheidung getroffen . Die Vierverbandsmächte

legen der Ausführung ihrer Forderungen die

äußerſte Wichtigkeit bei und ſcheinen

entſchloſſen für dieſen Zweck Druck anzu

wenden . Die Regicrung beſtreitet , daß die

Verbündeten ſchon Vorbereitungen zur Durch

führung militäriſcher Maßnahmen getroffen
häkten .

Verſchärfung des Druckes auf
Sie griechiſche Regierung .

Berlin , 4. Dez . ( Von unſ . Berl . Bur . )

Aus Genf wird gemeldet : Nach einer Meldung

des „ Echo de Paxis “ ſteht die Er⸗

neuerung , ja ſogar die Verſchärfung

der franzöſiſch⸗engliſchen Zwangsmaß⸗

nahmen gegen Griechenland bevor .

Militäriſche Maßnahmen
Griechenlansds .

Berlin , 4. Dez . ( Von unſ . Berl . Bur . )
Aus Budapeſt wird gemeldet : Aus Sals⸗

niki wird berichtet : Die griechtſche Heereslei⸗
tung iſt mit den Befeſtigungen an der albani⸗

ſchen Grenze vollſtändig fertig geworden und

heſchloß die Abſperrung der griechiſch⸗bulgari⸗

ſchen Grenze . Die Leitung der griechiſchen

Bahnen traf alle Verfügungen , damit auf den
Linien von Saloniki im gewünſchten Augen⸗
blick der Verkehr eingeſtellt wird . Der grie⸗
chiſche Grenzſchutz an ſämtlichen ſtrategiſch⸗
wichtigen Punkten iſt verſtärkt worden

Bofliche Aufferderung ,
Saleniki zu verlaſſen .

JBerlin , 4. Dez . ( Von unſ , Berl Bur . )

Nach Meldungen , welche in Paris aus Athen

vorliegen , wird in Athener diplomatiſchen En⸗

tentekreiſen die Lage als äußerſt geſpannt an⸗

geſehen . Man wirft dem griechiſchen General



2. Seite .

ſtab vor , daß er

Salonikt wieder verlaſſen .
Preſſe führt die Haltung Griech
die böſen Mittelmächte

ngekündigt hätten .

Veniſelos und die Saloniki⸗

expedition .
( Von unſ

eſpria “ gibt
ſe, welche zur L

Tripppen i!
r verb

itten . Am 10.

einem Beſuch
heim König die Vertreter des Vierverbands
u ſich gebeten und ſie gefragt : Da die Serben25—

lle eines Krieges mit Bulgarien die
Usbedungenen 150000 Mann kaum ſtelle

Fönnen , ob der

Truppenze

Vierverband

11U

Tage ſpäter erteilten die
f nde Antm Veni bendankte

re Bexeitwilligkeit , ſp och die Be⸗
fürchtung ar aß gegen ſeine Erwartungen

kriechenland ſeine Neutralität ſchwerlich auf⸗
en werde . Damals war die Miniſterkriſe

brochen , wenn auch das Kabinott
ſche im Amte verblieb . Am 19 .

erfolgten bereits die erſten
Truppenlandungen des Vierverbandes . welche

Veniſeſos angeblich nicht erwartet hatte und
gegen die er proteſtierte .

Der Nampf um Aegupten .
Ritcheners Forderungen

an Italien .
( Priv . ⸗

prember

Tel . ) Laut der

erfährt der Sofiger Be⸗

richtevſtatter des „ Neuen Rokterdamſchen Cou⸗
rant “ von unterrichteter neutraler Seite , daß
Lord Kitchener in Rom daxrauf gedrun⸗

en hat , Italien möge

im Norden ein

m. Köhn , 4. Dez .

„ Kölniſchen Zeitung “

fetne Offer
ve dſichts
des Umſtandes , daß ohnehin im Winter die

Oſterreicher dort keinen Erfolg haben würden .
Die ſomit Truppen möge
Italien nach Lybien ſenden , um wie es

ißt , dieſe Kolonie für ſich zu retten , in Wirk⸗
lichkeii aber , um die Senuſſi in Schach
zu halten , daznit dieſe nicht von Weſten

freiwerdenden

her etwas gegen Agypten unternehmen , wäh⸗
vend eine deutſch⸗türkiſche Offen⸗
ſive , wie man erwartet , von O ſten her
dor ſichgehe .

In engliſchen Militärkreiſen dürfte eine ge⸗
wiſſe Beſorgnis wegen letzterer Möglichkeit
horrſchen . Die italieniſche Regierung verwies

Lord Kitchener an den König und den Ge⸗
neral Cadorna . Die Reiſe engliſchen

nach dem Großen Haaptquar⸗

bezweckte die

8 2des

Feldmarſchalls

tier Ausführung des im Vor⸗
.

Samstag , den 4. Dezember 1915 .
ſtehenden angegebenen et hen

bei Kteſiphon er⸗

auf einen

Schlacht

zu der Hoffnung

angenen wird nicht veröffent⸗

Konſtantinopel , 3. Dezbr . ( WTB
Nichtamtlich . ) Die Nachricht
der Türken über die Engländer in Meſopota⸗

mien , die geſtern um die Mittagsſtunde be⸗

kannt wurde , rief in der ganzen Stadt

großen Jubel hervor . Die
Hä

ſofort Flaggenſchmuck an

rung von Bagdad hat hierauf

lung zugunſten der Verwundeten

leitet . Die erſte Liſte enthielt Zeichnungen im

Betrage von 7000 Pfund , für Bagdad eine

anſehnliche Summe .

Nachrichten zufolge ſind drei engliſche
Motorboote beſchädigt worden . Ein

Motorboot ſank . Unter den Gefallenen befin⸗

jor der engliſchen Kavallerie ;det ſich ein Ma

unter der Beute befinden ſich auch Fahnen .

ſer legten

Ner öfterreichiſch⸗ungariſche
Tagesbericht .

Wien , 3. Dez . ( WTB . Nichtamtl . ) Amt⸗

lich wird verlautbart : 3. Dezember :

Rufſi cher Kriegsſchauplatz .

Stellenweiſe Geſchützktampf und Geplänkel .

Italieniſcher Ariegsſchauplatz .
Nach den wieder gäuzlich mißlungenen

feindlichen Angriffen der letzten Tage auf den

Tolmeiner Brückenkopf und auf un⸗

ſere Bergſtellungen nördlich davon trat geſtern
dort Ruhe ein . Bei Oslawija wurde heute

Nacht abermals ein Vorſtoß der Italiener ab⸗

gewieſen ; ebenſo ſcheiterten Angriffe auf den

Monte San Michele und den Nordhang
dieſes Berges . Bei San Martiny wurde

eine italieniſche Abteilung aufge⸗

rieben , die ſich mit Sandſäcken herangear⸗

beitet hatte . Görz ſtand unter beſonders

lebhaftem Feuer , das namentlich im

Stadtinnern neuen bedeutenden Schaden ver⸗

urſachte .

Südsftlicher Kriegsſchauplatz .

Weſtlich und ſüdlich von Novipazar nah⸗
men öſterreichiſch⸗ungariſche Abteilungen ,
denen ſich viele bewaffnete Mohammedaner

anſchloſſen , vorgeſtern und geſtern 3500 Ser⸗
ben gefangen . Bei den Kämpfen im

Grenzgebiet zwiſchen Mitrovica und

Ipek griffen auf unſerer Seite zahlreicht
Arnauten ein .

An der Gedenkfeier , die unſere Truppen
am 2. Dezember im Sandſchak Novipazar und

in Mitrovica begingen , nahm die einheimiſche
Bevölkerung begeiſtert teil .

Der Stellvertreter des Chefs des Geueralſtabs
v. Höfer , Feldmarſchalleutnant .

—

ſch auf Bag dad . Die

uſte waren ſtark . Die

bon dem Siege

eine Samm⸗

einge⸗
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ſere Infanterie

Deneral⸗Auzeiger „ Badiſche Aeueſte Nachrichten , ( Mittagblat
0

Planes
Der italieniſche Bericht .
2 —5 1 4 7Ro m, 3. Dez . ( WTB. Nick

Bericht : Im Ledrota11ich e erſtieg
unf

g ein
er Alpiniabteilungen im Tauen den fel⸗
und nach Norden in eine Wieſe abfal⸗

el. Sie überraſchte die Feinde , die

diei rſchanzt hatten , ſchlug ſi
Flucht und beſetzte endgültig die
Man et für uns günſtige Ge
der Gegend nordweſtlich von Ronvegno , aus
dem Luganatale , aus dem Teile von Rinlianco

( Rienz ) , auf den Hängen von Fiſchbach und

Seebach ( Gailitz ) .

Tolmeiner Front beſetzte un⸗
einen Teil eines feindlichen

Grabens auf der Höhe von St . Marie und er⸗
5

11

beutete dabei Gewehre und Munition .

Auf den übrigen Fronten iſt die Lage un⸗
verändert .

Neue Männer .
z . Wien , 1. Dezember 1915 .

Vor einigen Tagen meinte ein angeſehenes
Wiener Blatt : „ Wir haben keinen Neubau

aufzuführen , aber einen Umbau und einen

Zubau . Wir brauchen Kräfte , die uns aus den

Weltbegebenheiten auf den Schlachtfeldern zu
den Weltbegebenheiten im wirtſchaftlichen Ver⸗

kehre führen und aus der Enge , in die wir
uns eingeſponnen haben , hinausleiten . Im
Kriege und im Frieden brauchen wir eine
innere Politik , auf welcher der Segen frucht⸗
barer , werktätiger und fortſchreitender Arbeit

ruht . “ In dieſem Artikel machte ſich das Ver⸗

langen nach neuen , führenden Männern gel⸗
tend , das in der öſterreichiſchen Bepölkerung
immer ſtärker und ſtärker laut wird . Auf der
einen Seite Graf Stephan Tiſza , auf de⸗
anderen Seite Graf Stürgkhi das iſt ein
allzu ungleiches Verhältnis . Selbſt in den
Kreiſen der Regierung hat man ſchon vor

einiger Zeit eingeſehen , daß es nicht länger
möglich ſei , ſich den berechtigten Wünſchen der
Bevölkerung zu verſchließen . Sogar die Mit⸗

glieder des Herrenhauſes ſind etwas ungedul⸗
dig geworden und ſie haben dem Miniſter⸗
präſidenten ihre Beſchwerden vorgebracht , die

ſich wohl nicht zum geringen Teile mit den

Beſchwerden der Bevölkerung deckten . Deshalb
war bereits ſeit einigen Wochen von einer

öſterreichiſchen Miniſterkriſe die Rede . Sie iſt
nun durch eine teilweiſe Umbildung der Re⸗

gierung erledigt worden . Der Sinn des Per⸗
ſonenwechſels wird allerdings nicht leicht of⸗
fenbar . Da die Unzufriedenheit mit den Ver⸗

waltungsmaßregeln zur Ordnung des Lebens⸗
mittelverkehrs innig zuſammenhängt , wird es
nicht ganz klar , warum gerade der Ackerbau⸗

miniſter geſchont wurde .

Immerhin , die Regierung Stürgkh wird

verjüngt an die Fortführung der Geſchäfte
ſchreiten . Als Graf Stürgkh im November
1911 vom Unterrichtsminiſter zum Miniſter⸗
präſidenten aufſtieg , da hatte er den Ehrgeiz ,
eine „ Regierung der Kapazitäten “ ins Leben

zu ruſen . Mittlerweile iſt die Volkstümlich⸗
keit des Kabinetts beträchtlich geſunken und
die ſechzehn Kriegsmonate haben keinen An⸗
laß geboten , die Neigung zur Regierung neu
zu beleben . Kein anfeuerndes , begeiſterndes
Wort iſt in all der Zeit aus dem Munde einer
in Amt und Würden befindlichen öſterreichi⸗
ſchen Exzellenz hervorgequollen . Während
Graf Stephan Tiſza und viele andere unga⸗
riſche Miniſter die Bevölkerung aufgeſucht , in
Reden und Vorträgen die Stinimung gehoben
haben , verkrochen ſich Graf Stürgkh und ſeine
Miniſter ſcheu in die Amtsſtuben . Gewiß ,

1 7 1fan 1＋ H2alles begreifen heißt immerhin manches ver⸗
zeihen .

Graf Hiiraf üder ZlUur Beſchau⸗
Ihm fehlt das Tem⸗

das jenſeits der Leitha eine große

5Led

Rolle ſpie Auch leidet er unter den Folgen
eines ſchweren A übels ,

wodurch er in
ſeiner Bewegungsfreiheit einigermaßen ge⸗
hemant erſcheint. Überdies geht ihm all das
ab , was man mit dem Worte Menſchenkennt⸗
nis bezeichnen könnte . Er weiß nicht und er
ſieht nicht ein , daß Oſterreich , das während
des Krieges ſo Großes geleiſtet hat , auch eine
große , wirklich führende Regierung brauchen
würde , ein Miniſterium , das die atenluſt
hebt und ſchon durch das Sein den Glauben
an die Zukunft ſtärkt . Die Bevölkerung ſſt
in den ſchweren Monaten ſtark und jugend⸗
friſch geworden . Das ſollte auch von der Re⸗
gierung geſagt werden können .

Freiherr von Heinold , der Miniſter
des Innern , der ausgeſchieden iſt , hat ſich in
Wien nie wohl gefühlt . Er wird wahrſchein⸗
lich wieder Statthalter von Mähren werden
— der bisherige Statthalter dieſes Kron⸗
landes , Herr von Bleyleben , iſt an die Spitze
der niederöſterreichiſchen Landesregierung ge⸗
treten — und in Brünn ſicherlich Tüchtiges
vollbringen . Baron Heinold iſt ein ernſter ,
ſtrebſamer Beamter , der perſönlich das Beſte
will . Außerdem ſind Freiherr von Engel , der
Finanzminiſter , und Freiherr von Schuſter ,
der Handelsminiſter , zurückgetreten . Drei
neue Männer rücken jetzt vor . Zuerſt muß
Prinz Konrad zu Hohenlohe genannt
werden . Er genießt überall das größte An⸗

ſehen und hat immer als ſtarke Hoffnung ge⸗
golten . Gelang es ihm doch ſchon vor vielen

Jahren , als Bezirkshauptmann in einem böh⸗

miſchen Städtchen , ſeinen Ruf zu begründen
Noch mehr dam ſeine Perſönlichkeit in der

Bukowina zur Geltung , deren Landespräſident
er ſpäter wurde . Seine Amtstätigkeit in dem

fernen Buchenlarrde zeitigte die beſten Früchte ,
und als der hohe Regierungsbeamte die Pro⸗

vinz verließ , wurden ihm — nicht bloß bildlich
— Tränen nachgeweint . So ſehr hatte er die

Herzen gewonnen . Auch als Statthalter von
Trient bemühte er ſich , ſeinen Aufgaben mit

Pflichttreue und Umſicht nachzukommen . Es

war nicht leicht , ſich auf dem heißen Boden
dieſer Hafenſtadt zu behaupten , denn die

innere Politik wurde dort durch Rückſichten

auf die äußere Politik ſehr behindert .
Hohenlohes Statthalterſchaft in Trieſt erfuhr

eine kurze Unterbrechung . Der Prinz wurde im

Mai 1906 an die Spitze der öſterreichiſchen
Regierung geſtellt . Zwar dauerte die Miniſter⸗
präſidentſchaft nicht lange , aber ſowohl die Art,
wie ſich einführte , als die

ſeines Abſchiedes berührte ſympathiſch . Nun
übernimmt er das in dieſer Zeit doppelt ſchwie⸗
rige Amt eines Miniſters des Innern . Man
kann überzeugt ſein , daß alles geſchehen wird,
was in der Macht einer einzelnen Perſönlichkeit
liegt . Es iſt nicht das erſtemal ,daß ein ehe⸗
maliger öſterreichiſcher Miniſterpräftdent Miniſter
des Innern wird . Graf Taaffe hatte ſich
bereits an der Spitze der Regierung betätigt ,
als er in das Palais in der Wipplingerſtraße
als Miniſter des Innern einzog . Allerdings
wurde er dann wieder Viele

aſſen das jetzt als gutes Omen auf . 80
e Se Dr . KarlRitter

von Leth hat als Organiſator der öſterreichi ,
ſchen Poſtſparkaſſe , deren Vizegouverneur und
eigentlicher Leiter er zuletzt war , geradezu
Muſtergiltiges geleiſtet . Es mag ihm nicht

leicht gefallen ſein , ſeinen liebgewordenen
Wirkungskreis zu verlaſſen . Als Gouverneur
der Poſtſparkaſſe wäre er recht eigentlich in
ſeinem Element geweſen . Dr . von Leth hat bei
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Gedanken
eines ſpät Eingezogenen .

Von Hans Heinrich Ehrler .

Eudlich bin ich Soldat . In den erſten Tagen
des freiwilligen Andrangs öffnete ſich dem Zwei⸗
Undvierzigjährigen kein Kaſernentor . Er wurde
guf die Zeit vertröſtet , da man ihn brauchen
merde .

Nun haben ſie mich kri egstaug 1lich befunden .
Hunderte gleichen Alters ſtanden da ; nur ein
geringer Teil war angefordert . Sind wir nicht
Glückliche ,die ſich jetzt Kameraden nennen , ohne
daß einer den andern kanute ?

Unſere Frauen ſchauten dem Abmarſch nach ,
ich ſah keine weinen ; nur der ſchöne , ſeltſame
Glanz bang gewordener Liebe lag auf den Ge⸗
ſichtern .
Die Eiſenbahn nahm uns zuſammengepackt
fort und inzwiſchen iſt ſchon die erſte Nacht über
die fremde Kaſerne gekommen , in der die Mann⸗
ſchaft ſchläft .

Ich wache und wehre einer Rührung , die mich
anfüllt , bis die Augen feucht werden ; ich ſpüre

hträglich erſt ganz , daß ich einen teuren Men .
chen und ein paar vertraute Stuben verlaſſen

habe , davon weggeſchnitten bin ; unter den
atmenden Männern will mir einſam werd

Muß ich mich der Schwäche ſchämen ? Nachdem
ich mich lang in mir vorbereitet habe auf den
Tag der Ehred

Es deuchte mir leichter , ſein Weſen aus den
geſonderten , auf ſich ſelber geſtellten Leben in den

feldgrau zu kleiden und den Puls in den Schlag
der Gemeinſchaft zu ſchmiegen . Sorge drückt
mich , ich möchte , trotzdem fie mich wählten , ein
Unzulänglicher ſein . Der Dienſt ſtellt ſich hart
vor mich , als müßte Vieles in mir von ihm zer⸗
brochen werden . Meine Mönnlichkeit , die ich
ernſt und ſicher gereift glaubte , droht mir zu
zerbröckeln .

Nie , nie war ich ſo einſam als hier , wo ich mich
zu den Millionen des Heeres gefügt und einge⸗
körpert ſehe . Meine Seele muß nach einer Ret⸗
tung ſuchen : Aus der Tiefe rufe ich

„So liege ich, bis die Kaſernenuhr Mitternacht
ſchlägt , mit hellem , blankem Hammer . Da denkt
ein plötzlich gelichteter Gedanke in mir : Es wird
Morgen !

Auch der Mond , der geſpenſtig in der großen
Stube durch die Stockwerke der Lagerſtellen ge⸗
griffen hatte , wird auf einmal anders , wie ein
Vorſchein des Tages .

Da muß ſich mein Herz eine kleine Rede halten
von ſtärkenden , aufrichtenden Worten :

Siehe , ſagt es , dies iſt ' s, daß Du Dich Deiner
begibſt , vor Dir ſelber ſchwindeſt und klein
wirſt .

Schmeichle Dir nicht , das ſei eine Tugend und
ein Opfer . Denn wiſſe , trittſt aus Deinem
eitlen Kreis in die Majeſtät des Vaterlandes
ein . Du biſt nicht gedemütigt , ſondern erhöht ;
nicht entwertet , ſondern ſinnreicher , nicht ver⸗
Heinert , ſondern groß wie noch nie .

Die erſten Schritte morgen auf dem Kaſernen⸗
hof , dem Ungeſchickten von fremdem Willen be⸗
fohlen , ſind eine Handlung geadelter Freiwillig⸗
keit , und ſind ſo gut ein Schritt zum Sieg der

Berband zu bringen , die Gefühle, die farbigen , Armeen wie der Sturmlauf der Frontkolonnen .

N 8
Du Letzter und Geringſter biſt ein Bruder des
Feldherrn .

Was warſt Du vordem , wenn Du Dich ver⸗
gleichſt ? Fällt nicht alles , was Du „ Ich “ und
„ Mein “ nannteſt , was Du als Dein Beſonderes
hüteſt , um Dich abd

Und das Herz wird wieder froh . In klaren
Entſchließungen , die meine Gegenwart durchſich⸗
tig machen , faßt es ſich für den Weg : Keine Un⸗
ruhe , keine Prüfung , keine Enttäuſchung wird es
mehr bedrängen können .

Deugen will ill mich und untertan ſein , ſo tief
ich getaucht werden kann . Rauh und ſachlich
nehme mich die Pflicht in die Hand . Bleibt der
Glanz der B terung in den Stunden der De⸗
mut und Mühſal nicht immer liegen , er wird
mich doch nicht verlaſſen und in ſolchen Stunden
der ruhigen Nacht wieder aus dem geheimen
Feuer über mich hervorkommen .

Ich will der Laſt danken , die mich drücken ſoll ,
den Schnee grüßen , in den ich mich lagern muß,
den Eiswind, der mir das Geſicht beizt und meine
Glieder zu fremden Gewichten macht .

Ich will den Mann lieben , der mich hart an⸗
ruft und ſtreng beherrſcht ; ich will unhörbar zu
ihm ſprechen : „ Ja , Du haſt es ſchwer mit mir ! “

Ich will jedem um mich und neßen mir Knecht
ſein und ein heiterer Helfer . Vielleicht werde
ich an ſeiner Seite , vielleicht er an der meinen
einmal ſterben . Wie ſollten wir nicht unſer in⸗
einander verſtricktes Leben wahrhaft teilen ?

Herz , und weißt du auch das ? Du darfſt noch
einmal jung werden . Schon welkeſt du und wur⸗
deſt nutzlos ; jetzt ſteigſt du noch einmal ins ſtäh⸗
lerne Bad . Du biſt noch einmal brauchbar zum
Höchſten .

Wenn ich zu ſpät daran wäre . Aber es wer⸗
den auch die von der elften Stunde mit den
früheſten geſegnet ſein . Darum wage ich nicht
zu wünſchen , der Friede möge warten , bis ich

draußen dabei bin .
Nein Friede komm , ſobald du Freude haſt ,

ſelbſt wenn ich nur an Deinem Heimweg ſtehen
darf !

Hochſchule für Muſik .
Unſere Hochſchule für Muſik beging den Ge⸗

burtstag ihrer Protektorin , der Großherzo⸗
gin Luiſe , wie alljährlich durch eine heſondere
Feier , welche dieſes Jahr in der Chriſtuskirche
ſtattfand und einen durchaus würdigen Geſamt⸗
verlauf nahm . Das geſchmackvolle Programm
enthielt in ſinnig geordneter , abwechslungs⸗
reicher Folge inſtrumentale und vokale Gaben ,
Solo⸗ und Enſembleſtücke . Es waren lauter ge⸗
diegene Werke , geeignet , in der gegenwärtigen
Kriegszeit Einkehr , Erhebung , Erbauung zu ge⸗
währen . Und wenn auch der beſondere Charak⸗
ter der Veranſtaltung eine kritiſche Beſprechung
ſelbſtredend ausſchließt , ſo darf doch geſagt wer⸗
den , daß ſich die Feier , auch rein künſtleriſch be⸗

trachtet , auf angemeſſener Höhe hielt . Daß man
den Erlös dem Roten Kreuz zufließen
läßt , entſpricht ganz dem edlen Sinne der hohen

Beſchützerin . 195
Den ſeſten Beſtand des Prog ramms bildeten

fünf Frauenchöre , die Herr Direktor Prof . Zu⸗
ſchneid , dem die muſtkaliſche Leitung der

Feier oblag , akkordrein und geſchmackvoll abge⸗
ſtuft zur Geltung brachte. Erfreulicherweiſe

eiumal r zu Axrecht

——
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ſſen Fimanzoperattonen, die während des Krie⸗

ges notwendig wurden, hervorvagend mitgearbei⸗
ſetz insbeſondere die Durchführung der Kriegs⸗

aleihen war ſeinen Händen anvertraut . Als

Finanzminiſter ſtehen ihm jetzt wahrlich nicht
geringe Aufgaben bevor . Sie ſind ſo groß ,

daß man ſie heute noch gar nicht überſehen

kaun . Dr . Leth wird es an redlichen Be⸗

nühungen nicht fehlen laſſen . Was an dem

einzelnen Mann liegt , was der gute Wille

bollbringen kann , das wird geſchehen . An die

Spitze des Handelsminiſteriums tritt Dr . von

Spitzmüller , der in den letzten fünf

Jahren leitender Direktor der Kreditanſtalt

in Wien war . Er galt ſeit langem als ernſter

Miniſterkandidat . Freilich wurde er im Zu⸗

ſammenhange mit dem Finanzminiſterium ge⸗

naumt . Spitzmüller iſt ein tüchtiger , vielſei⸗

liger Mann , der bis zum Jahre 1910 im

Stactsdienſte ſtand . Er verließ damals den

Poſten in der niederöſterreichiſchen Finanz⸗

landesdirektion , um die lockende Stelle in der

Bankwelt einzunehmen . Bekanntlich haben

nicht wenige Sektionschefs und höhere Be⸗

amte im letzten Jahrzehnt den Übergang von

Staats⸗ in den Privatdienſt vollzogen . Spitz⸗

mmüller hat als Bankdirektor die Bedürfniſſe
des Handels und der Induſtrie genau kennen

gelernt , ebenſo wie er von früher her mit der

Materie des wirtſchaftlichen Ausgleichs zwi⸗

ſchen Oſterreich und Ungarn vertraut iſt.
Durch die dvei neuen Männer erfährt die

öſterreichiſche Regierung eine Neubelebung , die

als richtunggebend bezeichnet werden kann .

Hheimkehr Schwerverwundeter

Konſtanz , 3. Dez . ( WTB . Nichtamtlich . )
Der heute von Oberſt Bohni geführte , um

. 33 Uhr hier eingetroffene ſchweizeriſche
Lazarettzug brachte die erſten deut⸗

ſchen Offiziere und Mannſchaf⸗
ten . Zum Empfange waren am Bahnhof er⸗

ſchienen der Kommandierende General v. Man⸗

teuffel , Generalleutnant Dahme , Generalmajor

Röder , Landeskommiſſar Straub , Oberamtmann

Dr. Belzer , Oberbürgermeiſter Dietrich und Ver⸗

weter der Geiſtlichkeit . In der Unterkumftshalle
des Roten Kreuzes begrüßte General v. Man⸗

teuffel die Angekommenen im Auftrage des
Kaiſers und des Großherzogs von Baden , wie

des ganzen deutſchen Voltes , Er verlaß die

Begrüßungstelegramme der Kaiſerin , der Groß⸗

erzogin Luiſe , ſowie des Königs und der

Königin von Württemberg und ſchloß mit einem
Hurra auf den Kaiſer . Landeskommiſſar Straub

begrüßte die Ankömmlinge gleichfalls und brachle
ein Hoch auf die Großherzogin Luiſe und Hilda

aus . Einer der Verwundeten dankte für den

herzlichen Empfang , gab der Freude Ausdruck ,

ſpieder in der Heimat zu ſein und Weihna ch⸗
ten dieſes Jahr zuhauſe zu feiern
und ſchloß mit einem Hurra auf den Kaiſer .

Die Bewährung der deutſchen
Frau .

JBerlin , 4. Dez . ( Von un . Berl . Bur . )

Die Großherzogin Lujſe von Baden

ſandte an den Kafſer eine Künſtler⸗Steinzeich⸗
nung , darſtellend „Schillers Heldenzug “ von

Karl Alexander Brendel . Es ſind darauf

Bauernfrauen dargeſtellt , welche den Acker be⸗

ſtellen , während die Männer im Felde ſtehen .

Der Kaiſer ſandte der Großherzogin darauf

folgendes Antworttelegramm :

„ Soeben Deine Gabe Schillers

Alle dieſe Chöre ſprachen in der ſtimmungtref⸗

ſenden , wohlabgetönten Ausführung unmittel⸗

bar zum Herzen .

An Vokalſoliſten hörte man Fräulein Luiſe
Heuber in der H⸗moll⸗Arie „ Erbarme dich,
mein Gott “ aus Bach ' s „ Matthäuspaſſion “ — die

obligate Violine ſpielte Herr Konzertmeiſter

Birkigt — ſowie in der Szene der Andro⸗
mache aus „ Achilleus “ von Bruch . Fräulein
Heuber beherrſcht den Oratorienſtil mit erfreu⸗

licher Sicherheit . Die paſtoſe Aliſtimme , Geſtal⸗
zungskunſt und Ausdrucksverinnerlichung ſchufen
ſchöne Wirkungen , und eine eindringlichere , arti⸗
kulationsſchärfere Deklamation würde dieſe noch
weſentlich erhöhen . In der Cavatine „ Sei ge⸗

treu “ aus Mendelsſohn ' s „ Paulus “ , ſowie dem
Sopranfolo des Händel ' ſchen „Largo “ erwies

Frl . L Schnorr eine wohlgebildete
und bemerkenswerten Vortragageſchmack⸗

Stimme mit Bulthaupt zu ſprechen ) in jener beh

gend, das Deutſchlands treffliche Fürſtinnen
ihr gaben . Gott ſegne ihr Werk .

Wilhelm . “

Armeelieferungsprozeß
Jacoby , Nohn und Schmidt .

8
Berlin , 3. Dez . ( WTB . Nichtamtlich . )

In dem Armeelieferungsprozeß gegen die

Kaufleute Arthur Jacoby und Genoſſen wegen

Betrugs gegen den öſterreichiſch⸗

ungariſchen Staat und Nichter fül⸗
lung behördlicher Lieferungs⸗
aufträge für die Armee , der ſeit mehreren

Wochen die vierte Strafkammer des Land⸗

gerichts Berlin unter Ausſchluß der Offent⸗

lichkeit beſchäftigt , beantragte der Staatsan⸗
walt die Anklage gegen Arthur Jacoby und

den zweiten Mitangeklagten Karl Kohn⸗Mün⸗

chen an das Reichsgericht in Leipzig zu ver⸗

weiſen , da der Gerichtshof wegen Vorliegens
von Landesverrat nicht zuſtändig ſei , wenn

ſeinem Antrage nicht ſtattgegeben werde , gegen

Arthur Jacoby 6 Jahre Gefängnis ,
4000 Mark Geldſtrafe und 5 Jahre Ehrverluſt ,

gegen Karl Kohn 5 Jahre Gefängnis ,
9000 Mark Geldſtrafe und 5 Jahre Ehrverluſt ,

gegen Ernſt Schmidt 2 Jahre Gefäng ' ⸗
nis und 3 Jahre Ehrverluſt , gegen den

Bruder des
1

erſten Angeklagten Joſef Ja⸗

coby 6 Monate Gefängnis , gegen den

Handlungsgehilfen Urler 6 Monate Ge⸗

fängnis und gegen den Handlungsgehilfen

Ettler 4 Monate Gefängnis . — Das Urteil

iſt Montag zu erwarten .

Gerüchte il cktritt von

DEBerlin , 4. Dez . ( Von un . Berl . Bur . )

Aus Genf wird gemeldet : Nach Meldung von

Paris ſoll Miniſter Asquith angeblich vor

ſeinem Rücktritt ſtehen . Nachfolger ſoll

Carſon werden , welcher die allgmeine
Wehrpflicht einzuführen hätte .

Die italieniſche Nammer .

Ro m, 3. Dez . ( WTB . Nichtamtlich . ) Ka m⸗

mer . Im weiteren Verlauf der Sitzung

ſprachen Lucei und Raimondo , ferner der Re⸗

publikaner Colajani und der Konſtitutionelle
galiſſe , die alle ihre Eenigkeit mit der

Regierung in dieſer hiſtoriſchen Stunde

erklärte . In der morgigen Sitzung wird

Salandra ſprechen , worauf ſehr wahr⸗

ſcheinlich die Abſtimmung erſfolgt .

Deutſcher Reichstag .
Aus dem Baushaltungs⸗

ausſchußz .
Berlin , 3. Dez . ( WTB . Nichtamtlich . )

Im Haushaltungsausſchuß des Reichstages

führte heute nachmiktag der S taats ſekre⸗

tär des Reichsamtes des Innern

aus , er halte die Lebensmittelverſorgung für

eime der wichtigſten Fragen der inneren Po⸗

litik . Leider gäbe es auch ernſte Männer und

Blätter , die im Hinblick auf die geſtiegenen

Preiſe einfach von „ Wucher “ ſprechen , ohne

die Verhälniſſe näher zu kennen und Grund⸗

lagen für ihre Behaupkungen zu haben . Ge⸗

wiß ſuchten einzelne ohne Rückſicht auf die All⸗

gemeinheit hohe Preiſe zu nehmen , es wäre

aber ungerecht , dafür alle verantwortlich zu

machen . Im A würden die Preiſe

teils höher als bei uns . Der Staatsſekretär

ließ ſich eingehend über die Kartofſelver⸗
ſorgung aus ; er glaubte , daß im allgemeinen

die ihr enbgegenſtehenden Schwierigkeiten jetzt

de
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kühl ſitzt , auf den „ platten Boden der bür⸗

überwunden ſeien , ebenſo die Schwierigkeiten
in der Butterfrage . Die Getreideverſorgung
ſei durch die erhöhte Einfuhr geſichert . Wir

würden unter allen Umſtänden durchhalten .

Antrag auf Erhshung der

Mannſchaftslohnung .
m. Kölhn , 4. Dez . ( Priv . ⸗Telegr . ) Die

Kölniſche Vollszeitung meldet aus Berlin : Vom

Zentrum iſt im Hauptausſchuß des Reichstages
beantragt worden , der Reichstag wolle der

Reichskanzler erſuchen durch zweckentſprechende
Aenderung in der Kriegsbeſoldungsverordnung

tunlichſt Mittel zu ſchaffen , um die Löhnung der

Mannſchaft vom 1. Januar 1916 ab um 509

zu erhöhen .

Nr 2 *
Weihnachten im Felde .

Liebesgaben für allein⸗

ſtehende Mannſchaften .
Berlin , 3. Dez . ( WTB . Amtlich . ) Wie

im vergangenen Jahre , ſo häufen ſich auch

jetzt vor Weihnachten wieder die Fälle , wo für

alleinſtehende Mannſchaften beſtimmte Liebes⸗

gaben an die Heerführer geſandt werden . Ab⸗

geſehen davon , daß hierdurch die Zuſtellung

verzögert wird , entſteht auch an einzelnen
Sbellen eine Anhäufung der Päckchen , die den

Poſtbetrieb ſtören . Es empfiehlt ſich, dieſe

Päckchen und Pakete an einzelne Regi⸗
menter zu ſenden , die am ſchnellſten in der

Lage ſind , hiermit den bedürftigen Soldatben

eine Freude zu machen .

8

Badiſcher Landtag .
( II . Kammer . )

Aus der Haushaltskommiſſion .
4. Sitzung , am 1. Dezember 1915 .

Gegenſtand : Fortſetzung der Beratung des

Finanzminiſteriums .

Die Beratung des Voranſchlags der Sa⸗

linenverwaltung gibt Veranlaſſung zur Be⸗

ſprechung der vor einiger Zeit in der Preſſe
aufgetauchten Behauptung , die Salinenver⸗

waltung habe den Salzpreis erhöht .

Der Herr Finanzminiſter verweiſt hierwegen

auf den ſeinerzeit in der „ Karlsruher Zeitg . “

veröffentlichten halbamtlichen Artikel , der über

dieſe Frage Aufſchluß gibt . Ein Mitglied der

Kommiſſion hält Feſtſetzung von Salzhöchſt⸗

preiſen für erforderlich . Ein anderes Mit⸗

glied empfiehlt loſen Verſand des Viehſalzes
an landwirtſchaftliche Vereinigungen und der⸗

gleichen und rät von der Verwendung von

Papierſäcken ab .

Der Herr Finanzminiſter gibt auf Anfrage

über den derzeitigen Stand des Kalibaues

in Baden Auskunft . Mit den elſäſſiſchen

Werken ſeien bis jetzt keinerlei Verbindungen

angeknüpft . Ob für Baden ſeinerzeit eine

eigene Kalifrachtſtation beſtimmt werden
könne , müſſe Gegenſtand ſpäterer Erwägungen

ſein .
Bei Beratung des Voranſchlags der Zoll⸗

und Steuerverwaltung gibt ein Regierungsbper⸗
treter die Zahl der in die beſetzten Ge⸗

biete abgegebenen Beamtten dieſer Verwal⸗

tung mit 16 , darunter ein höherer Baeamter , an .

In der ſich hieran anſchließenden längeren

Ausſprache werden die Beſol dungsver⸗
hältniſſe der Beamten in den beſetz⸗

ten Gebieten ſowie diejenigen der Bamlen⸗ und
Offizierſtellvertreter und gewiſſer Offiziere einer

tik unterzogen ſowie Mißſtände im Gebiet
berührt und Abhilfe durch die

Reichsregierung für dringend erforderlich be⸗

zeichnet . Der Herr Fina nzminiſter ſagt
zu , ſoweit für ihn die Möglichkeit beſtehe , daſür
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eintreten zu wollen , daß eine Beſeitigung von

Mißſtänden auf dem beregten Gebiete erfolge ;

ein Teil der Mißſtände ſei übrigens bereits be⸗

hoben .
Ueber die Frage der Einwirkungen des

Krieges auf die Steuerveranlag⸗

ung und das Verhältnis von Stadt

und Land hierbei betont der Herr Finanz⸗

miniſter unter Hinweis auf ſeinen in der

öffentlichen Sitzung gehaltenen Haushalts⸗Vor⸗

trag , daß ein Rückgang der Vermögensſteuer

erfreulicherweiſe nicht zu verzeichnen ſei ; da⸗

gegen weiſe die Einkommenſteuer einen nicht

unbeträchtlichen Ausfall auf , der ſich in den 5

größeren Städten auf durchſchnittlich 9‚6 v. H.

belaufe , nämlich in Mannheim auf 11 v. . ,

Heidelberg 10,3 v. . , Pforzheim 36,3 v.

. , Freiburg 10 , v. . : Karlsruhe dagegen

habe eine vorerſt noch recht unſichere Zunahme
von 8,7 v. H. aufzuweiſen . In weiteren 1344

Gemeinden betrage der Rückgang 10,4 v. H.

Die Zahl der Vermögensſteuerpflichtigen be⸗

trägt nach den Ausführungen eines anderen

Regierungsvertreters im laufenden

Jahr 406 410 mit einem Steueranſchlag von

10 752 545 000 Mk. , für das nächſte Jahr 404 134

mit einem Anſchlag von 10 754 854 000 Mk . Die

Zahl der Einkommenſteuerpflichtigen betrug im

laufenden Jahr 435331 mit einem Ertrag von

25 319725 Mk. , für das nächſte Jahr 381 770

mit einem Ertrag von 2 173 845 Mk . Steuer⸗

ermäßigungen auf Grund des Artikels 21a des

Einkommenſteuergeſetzes ( unter Berückſichtigung

die Leiſtungsfähigkeit weſentlich beeinträchtigen⸗

der Verhältniſſe ) wurden gewährt nach den Ka⸗

taſtern für

1914 in 8935 Fällen mit einem Steuerausfall
von 46 821 Mk. ,

1915 in 11946 Fällen mit einem Steuerausfall .

von 63 249 Mk. ,
1916 in 10923 Fällen mit einem Steuerausfall

von 58 819 Mk .

Die Frage eines Mitgliedes der Kom⸗

mäſſion , ob die Regierung beabſichtige , auf
den den Gemeinden überlaſſenen Teil des Er⸗

trages der Wertzuwachsſteuer zu grei⸗

fen , beantwortet der Herr Finanzminiſter

dahin , daß ein Geſetzentwurf wegen Neurege⸗

lung dieſer Steuer dem Landtage in ſeiner jetz⸗

igen Tagung habe vorgelegt werden ſollen ; da

jedoch die größeren Städte , deven Meinung man

zuvor habe hören wollen , eine Stellungnahme

zu dem Entwurf mit Rückſicht auf die Zeitver⸗

hältniſſe abgelehnt hätten , ſei das Vorhaben vor⸗

erſt zurückgeſtellt worden .

Auf die Frage , ob beſtimmte Anhaltspunkte

dafür vorlägen , daß das Reich die Abſicht habe ,

zur Deckung ſeiner Ausgaben auf das Gebiet

der direkten Steuern überzugreifen , er⸗

klärt der Herr Finanzminiſter , daß er

über die Abſichten der Reichsfinanzverwaltung

nicht unterrichtet ſei . Seine Ausführungen im

Haushaltvortrag zu dieſer Frage finden bei

fämtlichen Mitgliedern der Kom⸗

miſſion lebhafte Unterſtützung . Bei Be⸗
ſprechung der Möglichkeiten , die das Reich zur

Deckung ſeines Auſwandes habe , wird neben der

Kriegsentſchädigung auf die Einführung von

Monopolen hingewieſen und dabei von einem

Mitglied empfohlen , den Inhabern der in

Betracht kommenden Betriebe keine Kapitalent⸗

ſchädigung zu gewähren , ſondern nur lebens⸗

längliche Renten zu bezahlen .
Der Voranſchlag des Finanzminiſteriums iſt

hiermit durchberaten und für angenommen er⸗

klärt .
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Badiſche Politik .
Der „ Bolksfreuns “

zum 3 . Dezember .
[ Karlsruhe , 3. Dez . Der ſozialdemo⸗

kratiſche „ Volksfreund “ ſchreibt : Großherzogin

Luiſe vollendet heute ihr 77 . Lebensjahr . In

überraſchender körperlichen und geiſtiger

Friſche nimmt dieſelbe in hervorragendem

Maße am den verſchiedenſten ſozialen Beſtro⸗

bungen , insbeſondere 8
des Roten K

b

Lehnß

gerlich⸗komiſchen Oper verſetzt glauben “ . Lang⸗

ſam , aber klar erkennbar wächſt dann die Leono⸗

renfigur ins Herpiſche . Um dieſes Heroiſche zum
Ausdruck zu bringen , iſt Grundbedingung die

Die umfangreiche Aufg ſeeliſche Note , die der Stimme die Wärme

der Orgel war Herrn H. Ecke 6
Er

gibt Hermine Rabl verfügt ſouverän über dieſe

erzefnete die Feier mit Bach ' s ludium und E nſchaft . Das weiche Adagio der großen

Fuge in A⸗moll , das er mit flüffiger Manual⸗ Alrie , das rezitierte Wort in dem Melodram der
5 kleriſti giſtrie⸗ Kerkerſzene , die Pianotöne in dem kanoniſchen

und Pedaltechnik und charakteri

rung zu beſter Wirkung brachte ,

ſeine Begleitungsaufgaben in

Weiſe durch .

und führte auch
anſchmnigeſamer

CK.
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Kunſt und Wiſſenſchaft .
Mannheimer Künſtler auswärks .

unſerer einheimiſchen

Rabl in Magdeburg
Generalanzeiger “ :Der

Hermine Rabl , 0
damit eine ebenſo künſtleriſch wertvolle , pfycho⸗

logiſch vertiefte , wie intereſſante Figur . Die
Stimme vibrierte in den erſten Szenen vor in⸗

nerer Erregung , es ſchien , als ſuche der Juß
taſtend die Schwelle des Zimmers , in der ihr

groß und kühn angelegter , die Befreiung

des Gatten , langſam heranreiſen follte . „Dieſe
Art der Darſtellung ſteht im Einklang mit dem
Eharakter der Beethovenſchen Muſik des erſten
Aktes , wo das kanoniſche Quartett mit ſeiner
verklärende Schönheit almenden Melodie faſt
wie ein Liebesidyll klingt . Man ka ich

trauten Szene , wenn der plauvernde Roce

Duartett — alles das kam in künſtleriſcher Poli⸗

lur und verriet eine vornehme Geſangskultur ,

die gerade in der Beethovenoper mit ihren

mannigfachen Anforderungen und der oft mehr

als reichlichen Inſtrumentierung hohe Werte be⸗

deuten . Hermine Rabl wurds am Schluß der

Oper herzlich und ſtürmiſch gefeiert , oft auf die

Bühne ger
1

Bühne gerufen und mit Blumen⸗ und Kranz⸗

ſpenden reich bedacht . Auf lebhaftes Drängen

des Publikums erſchien denn auch der Gatte der

Künſtlerin , der die Oper ſo meiſterhaft geleitet ,
auf der Auf baldiges Wiederſehen !Bühne .

Aus dem Mannbeimer Kunſtleben .

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater Maunheim ,

( Spielplan . )

Sonntag , 5. Dez . ( A, hohe Preiſe ) : „ Der Frei⸗

ſchütz “. Anfang 6 Uhr .

Montag , 6. Dez . ( B,
Strom “ . Anfang 8 Uhr .

Dienstag , 7. Einheitspreisvorſtellung :
ack “, Anfang 8 Uhr .

kleine Preiſe ) : „ Der

Dez .
1

» Mittwoch , 8. Dez . ( A,
Liſa “ . Anfang %½ Uhr .

mittl . Preiſe ) : „ Mona

., Dez . (Donnerstag ,
erſten Male : „ Peterchens Mondfahrt “ . ( . :

Veichert . . : Martin . ) Anfang 7 Uhr .
Freitag , 10. Dez . ( O, kleine Preiſe : „ Hänſel

Hierauf : Nationaltänze . Anfang
7 Uhr .

Samstag , 11. Dez . ( A, kleine Preiſe ) : „ Ge⸗

ſchwiſter “ , „ Stella “ . Anſang 8 Uhr .

Sonntag , 12. Dez . ( außer Abonnement , hohe

breiſe ): Gaſtſpiel Fritz Vogelſtrom : „ Siegfried . “

Anfang 5 Uhr .
*

Neues Theater im Roſengarten .

( Spielpͤdan . )

Sountag ,5. Dez . : „ Herrſchaftlicher Diener ge⸗
ſucht “. Aufang 8½ Uhr .

Dienstag , 7. Dez . : Akademiekonzert .

7 % Uhr .
Sonntag , 12. Dez . :

Anfang

„Liebelei “ . Auf . 8½ Uhr ,
*

Thbegternachricht .

Am Montag kommt Halbe ' s „ Strom “ zur
Aufführung .

Die Dekorationen für „ Peterchens Mondfahrt “
von Gerd , von Baſſewitz , das am Mittwoch als .

Weihnachtsſtück zur Erſtaufführung kommt , ſind
von Ludwig Sievert entwor Die Märchen⸗

dichtung wird ! Richard chert in SzeneVon

2 e Aufführung von Schillings

„ Mona Liſa “ findet am Donnerstag den 9. ds .

ſtalt .
Intendant Dr . Hagemann wird am Mon⸗

tag , 13. Dezember , im Muſenſgale des Roſen⸗

gartens über Auguſt Strindberg ſprechen
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heit hat ,
Etikette ſind , die ſie noch in hohem Alter

ihren Kräften ſteht .
am heutigen ?
geb racht werden , ſchließen wir uns an. “

Den Wünſchen , die ihr

825 St 52 27 885 6 1Aus Sladl und Land . ,
* Mannheim , den 4 Dezember 1915

Aus der Stadtratsſitzung
dum 2. Dezenber 19185.

Nach den Vorſchlügen der Einkaufsk
der Kunſthalle werden folgende

ſitzend “ , 2 Corinth , „ Anſi ſi cht Lon Nizsa “ „ 3wird eine Bronee des unheimer Bild
Hoſſart „ Bacchantin “ evworben .

Aus den noch verfügbaren Mi des im
Kunſthallen haushaltsplan zum Ankauf von Bil⸗
dern und Sk
50000 Mark wird für Erwerbungen von guter
Kunfiſperken Mann beimer und bad iſch⸗
fälziſcher Künſtler , deren Unterß
Liszte wünſche b

in ſich

die Summe von —10 Lithe
Die Einkaufs⸗ und Kunſthallekom⸗
miſflon werden ermüchtigt , die Erwerbungen
nach den Vorſchlägen der Kunſthalleleitung vor⸗
zbnehmen .

Aufgrund der Bundesratsvororditu

die Regelung der Fiſch⸗ und Wlldereif
28 . Oktober un d über die Feſtſetzung dder P

für Wild vom W. November werd
Stadtrat für die Abgabe im Kle inhan⸗
del au den Berhraucher nach den An⸗
trägen der Preisprüfungsſtelle
feſtgeſetzt .

Ferner werden für einzelne der
Waren von der Preisprüfungsſtelle Richt
preiſe feſtgeſ t

e Höchſtpreiſe

wie die RichtppeiſeSowohl die öſtpreiſe
treten mit dem 8 . Degember in Kraft und
werden in beſonderer Bekauntmach⸗
ung veröffentlicht .

Zur Einrichtung
baues in ädt .der Kriegsz 1

etiites Gemüſe⸗
Eigenbetrieb während

in den etwa 187000 Quadrat⸗
meter umſaſſe liden „ Neuwieſen “ auf der
ehemaligen Gemarkung Sandhofen wird
aus den Kriegsanlehen der Betrag von 59 200
Mark zur Verfügung geſtellt . Eine Erhöhung

dieſes Betrages für eine etwaige Altsdehnung
des ſtüßt . GerMüſebaues auf benachbarte Gruund⸗
ſtücke der Stabtgeme d vorbehalten . Die

＋
—

Zuſttmmung des Bürgergusſchuſſes zu dieſem
Beſchluſſe ſoll in einer auf Mittwoch , 8. d. . ,
abends halb 5 Uhr feſtgeſetzten außerordenk⸗
lichen Sitzung eingeholt werden .

Im Hinblick auf bdie ſtetige

Schülergahl in den beiden 5wird beſchloſf der Frage de
einer 3. Höh .

1 und zunächſt das Erforderliche
mittelung eines geeigneten Bauplaß
Weranläſfen . Zugleich Vorſorge 50 in ge⸗
twoffen werden , daß der Raumbedarf de
ſtehenden Höh , Medchenſchulen bis Fertigſtel⸗
lung eines Gebäudes für ddie 3. Höh . Mädchen⸗

ſchule in proviſoriſcher Weiſe gedeckt wird .
Die Entſcheidung darüber, ob die Vorſchul⸗

klaſſen an den Höheren
len aufgehoben werden ſollen oder nicht ,

nach Beendigung des Krieges erfolgen .
Aus dem im VPoranſchlag der Stadtlaſſe vor⸗

geſehenen Jond werden an 10 Schüler und
Schülerinnen der ſtädt . Höheren Lehranſtalten
Unterſtützungen bewilligt .

Das Tiefbauamt wird beguftragt , den Bau
der Kanalſtvocke in der Sar nöhoferſtraße von der
Zellſ ſtoffabrik bis zur Juteſabrik in Angriff zu
nehmen .

Die

—
ODe575

Er vichttung
Mö dchen ſch ule üher zu

7 Er

12eE⸗

Verſteigerung der Plütze für den We i h⸗
nachtsmarkt auf dem Zeughausplatz
wird genehmigt .

Lazarett dieſe
Fraum zu beobachten oder zu ſprechen Gelegen⸗

fühlt , daß es nicht Pflichten kalter

auif
ſich nimmt , ſondern daß es ihr wir ilchen
Herzensbedürfnis iſt , überall zu tun , was in

Tiige von allen Seiten entgegen⸗

mmiſſion
Bilder

angekauft : 1. Sperl , Frau vor einem Hauſe

külpturen vorgeſehenen Kredits von

3u

Miit S＋ 8N bdem

ſernen
ferkkk

Jel - Unt Rens Feindel aus Hei
Er iſt der Sohn des laiſerl deutf

Generalkonſuls Feindel , Heibelberg , der be
Ausbruch des Ki rtKusbruch des Krieges in Singapore amtierte .0

Militäriſche Beſördekunug . Vizefeldwebelpe beter beim be des K minam⸗
danten der Kraftfahrrruppen der 3.
25 Vizefeldwebel Rudolf Hieber 150büre Park der 3. Armee wurden zu Leu
nan 5 der 5 5

er Großherzog hatdem O
i Maärtin in

Ludſw 25
de⸗ kleine 5 1 5

medail
„ Poſteon

mit Schwzertern des
ringer Löwen verliehe n worden .

Das Mi eium des Innern
unterm 19. Novemher die G eometerAman in Wertheim , Karl Hil⸗in Buchen , Al

bert Hernung in Kö⸗
Karl Mayer in

ier in Lörrach, und 32¹

115 1 Aun Besi:

7 „2Pfo 2

11 98
e

Nachtmittat98worſtellung
kleinen Preiſen ſtatt .

* Jugenbdthenter , Beruhard
Däumling “ , oder : „ Wie
Hans ein Heldwurde “ , iſt

ſebaum in wirkſamer Art d

15 An gelangt am S

806

ſicher vlele Fi eud 05959biten ,
te Geſtalten des Märchens
entzücken , außerdem ſind eil
Tünge eingelegt . Den

Bef

Groß und Klein beſtens
Dns Jeſt der ſil nen Hr „ch eit begel

Sonntag , 5. Dezember S
Karl Müller ſeit

E
Waldhgeb . Baumann ,

Lebensführnug im z
Klara Wi zabirdim Bernul hof Dledecnereine gewi ahafte Denkeri, ſie verbindet mit
klarer Anſchaulichkeit der Shrache110 gehiegenes
Wiſſen , und wenn ſie in dieſem Jahre , ſtatt uns
rein praktiſche Ratſchläge wirtſchaftliche Art zu
geben ,

Fi
möchte u icht is

en Lebet 18 Unſeres

deiah
v. Frau

1 Lebens , 10 der t ung ,
giöſem E rlehen dieſer oßen 9 5 dürfenmit hohem Int ihre

1005
hrkrag ent⸗

egenſehen . Zum Vorkrag iſt jed dtantu freund⸗
ichſt eingeladen . ( Näheres f. Aizerger eil . )

Der Bund badiſcher Künſtlerinnen hält auch
in dieſem Jahr in den Verkaufsräumen der
Firma G. C. Wahl , Kunſtſtraße , eine Weih⸗
nachtsmeſſe ab .

* Könzert im Roſengarten . Wir machen noch⸗
mals auf das am Sonntag abend 8 Uhr im

1JNibelungenſaal des Roſengartens ſtaltfindendeKonzert des Heidelberger ſtädtiſchen Or
aufmerkſam . Das Orcheſter iſt

t eühmlichſt betaunt,
das Programm ſorgfältig ausgewählt und der
Beſuch daher lohnend .

* Zur Warnung für unſere Hausfrauen ! Beim
Betzirksamt kam dieſer Tage ein hieſiger Milchhänd⸗
ler zur Angeige , der ungeachtet des Höchſtpreiſes für
ſeine Milch pro Liter 28 Pfg . verlangte und —
erhielt . Mit ihm ſind nun eine große Anzahl Haus⸗
fraue en angegeig t worden , die ihm 28 Pfg . bezahl⸗
ten . Denn auch das Beegahlen unberechtigter Preiſe
iſt ſtrafbar und daß dieſe Verordung! nicht nur auf
dem 3 ſteht , wird nun die ganze Kundſchaft
des Milchhändlers zu erfahren haben .

——
Drllke

E

Muſtenliſche Aladene,
In der dritten Muſikal iſchen

am nächſten Dienstag ſtattfindet ,
n Akademie , welche

wird Herr
Generalmuſikdirektor Dr . Max R 05Dirigent und Pianiſt mitwirken . Seine Non

zerte mit der Meininger Hofl kapelle , derxen Diri⸗
gent er war , ſind hier noch in beſter Erinmerung
und es wird gewiß lebhaft intereſſie eren , den

Meiſter in einem Akademiekonzert als Dirigen⸗
ten und Pianiſten kennen zu lernen . Bach —

Reger , das ſind die Namen der Meiſter , deren
Werke in der nächſten Akademie zu Gehör kom⸗
men . Bach ! Wie hat er bis auf den he

Tag das Schaffen aller eruſtſtrebenden Muſtker
befruchtet ! Aber bei keinem Meiſter zeigt ſich
die künſtleriſche Eigenart und Größe des Mei⸗
ſters ſo auffallend ausgeprägt wie in den Wer⸗
ken Regers . Und man kann wohl ſagen , daß
in dem großen 15 die Wurzeln von Rogers
Kraft liegen . Und doch — wenn auch in der

Beherrſchung der kontrapunktiſchen Form und
der Kontrapunktik ſelbſt in den Bahnen ſeines
großen Vorbildes wandelnd — iſt Reger ganzin

Moderner , erfüllt er die ſcheinbare ſtarre
Form mit lebendigem , modernem Geiſt . Es iſt

daher von größtem Intereſſe , ausſchließlich
Werke der beiden Meiſter in r nächſten Muſt

kaliſchen Akademie von unſerem Hofthegte
cheſter unter Leitung Regers zu höven .

Architektenwettbewerb .
Wie bereits in Inſeratenteil veröffentlicht , iſt

dde Eneſchetbung in dem Wettbewerb ur Erlar⸗

DNeeeeen

gung von Entwürfen für ein Volksſchulgebäude in
der Gewann Ochſeupferch ſowie die bauliche Geſtal⸗
tung des umgebenden Stadtgebietes , nunmeh

Eutſcheidung gefallen . Für den Schulhausbauwelt⸗
bewerb erhielt den erſten Preis der Entwurf mit
dem Motto Kriegsanleihe “ . Preishono⸗

rierung und Namensnennung konnten nicht er⸗

folgen , da der Verfaſſer außer ſtand .
Den zweiten Preis mit 2000 Mk. erhi er Ent⸗

wurf mit dem Motto „ Adam Rioſe “ des Herrn
[ Rudolph Tilleſſen , Architekten B. D. A.

Den dritten Preis mit 1500 Mk. der Entwurf mit
dem Kennwort „ Der Jugend die Zukunft “
des Herrn Architekten Drinneberg : Zum An⸗

kauf wurden empfohlen , Motto „ Ciſerne Zeite
des Herrn Drinneberg . Für den Bebauungs⸗
plan erhielten den erſten Preis der Entwurf mit
Kennwort „ Michael “ des Herrn Architekten E.

Horſt . ( Mitarbeiter die Herren H. Baches und
R. el ) den zweiten Preis mit 750 Mk. der

Entwurf „ Am Brückenkopf “ des Herrn Archi⸗
tekten B. D. A. Rudolph Tilleſſen . Zum An⸗

kauf wurden empfohlen die Projekte Luft und

Licht “ , Typen “ , , „ ,Landſtur m“ und Bad⸗

ner Land “ der Herren Architekten B. D. A. Karl

Wiener und Morkel , die beiden letzteren des

Herrn Architekten Drinneberg .

r die

im unteren Saale des Roden⸗

derberſanmlung ab . Der Vor⸗
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einen Sch. iß in die Mogen
an 4 % Jolgen ſie anſchei
ſtorben iſt .

1ugegend beigebr acht,
nend alsbald ver⸗

d zur Tat iſt noch unbekannt .dalſirgah

Dez . Von der
mittler en Jahren

iß
ſo unglücklich
erlitt und an
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Aülſtand der Atheneree eee

Paris , 3. Dez . ( WTB . Nichtanitlich . ) Den

8

8
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Sbillſtand der Athener Verhandlungen faen
„ Matin “ und audere Blätter auf den Erfolg
der zähen Arbeit der deutſchen Diplomatie zu⸗
rück . Des Königs Wunſch ſei der Abularſch

der Truppen des Verbandes . Man bürfe ſich

nicht wundern , wenn der init

Deutſchland in dieſem Wunſche die Einigkeit
im Handeln folge . Hierüber 1355 aber keiner

lei Vorſichtsmaßregeln getroffen , ſodaß nach

Anſicht des „ Matin “ eine weitere abwartende

Haltung bei dieſer Sachlage als ſträflich an⸗

zuſehen ſei .

In den albaniſchen 3 ergen .

Berlin , 3. Dez . ( Pr . ⸗Tel . ) Aus Buka
meldet laut „ Deutſcher Tagesztg . “ „ Az Eſt,
daß die Reſte der ſerbiſchen Armee in den
albaniſchen Bergen neue Stellungen
bozogen haben .

— 3 7 342Was macht die britiſche
Slotte ?

Amſterdom , 38. Dez . ( WTB . Nichtamtl . )
Unter dem Titel „ Was macht die britiſche

Wendling , behandelte die
betreffenden Fragen der

Anter Benützung der vortrefflichen
en des hieſigen Statiſtiſchen Amtes „der

andlaſten

Pfalz , Beſſen und8N igen

ſenkung des Dampfers „ Ancona “ einen für
die britiſche Flotte wenig ſchmeichelhaften Ar⸗
tikel , in dem es heißt : Wenn die „Ancona “wirkli ch zu entkommen ſuchte , wie die Berichte
dei

Fabrgaſte beſtätigen , dann wurde kein den
Vereinigten Staaten durch Deutſchland gege⸗
benes Verſprechen verletzt . Was Tat ſelbſt

ſo ſollten die Londoner Blätter nicht
fragen , was Amerika zu machen Sadente ſon⸗dern wie ſich die britiſche , die franzöſiſche
und die italieniſche Flotte dazu verhalten
wollen . Als Deutſchland die Verſenkung der
„ Arabic “ verurteilte und den Vereinigten
Staaten volle Genugtuung anbot , machten ſich
die Londoner Bläkter über die Vorſtellung

Wilſon einen großen diplomatiſchen Sieg
habe Ste behaupteten , daß
e Flo ein es geweſen ſei , die

land gezwungen habe , den U⸗⸗Bootkrieg
zugeben . Jetzt iſt die Tätigkeit der deut⸗

⸗Boote wieder aufgenommen worden .
wird nun aus dem glorreichen

h, den die britiſche Flotte errungen
wollte ? Man kann nicht von der ame⸗

zen Diplomatie verlangen , daß ſie auch
Arbeit der britiſchen Flotte verrichtet

8 58 eltkrieg .
Nichtamtl. )pe J.

Baſſet
0 cheil Kenmer

in der er darauf
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der beſtenam
de
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Ne

an
ptu 16 den

a 8 ants den1ia⸗Fal an, in dem15 iglänid

Nichtamtl . )
Blätter mel⸗

a im, Dez. ( 2 5
eingetr offene Ailterikaniſch

vom . Deszember 1915 . daß Briands let bes 2Buch „ Dis bri⸗

Aus noch un. kiſche Herr rſcha ift in Indien⸗ das die M ib
Mits . , in der ſtän de in Indien ſchildert und bereits

38 8 155 f Uhr,
le

Jahrein vielen Exemplaren unter der Eingebore⸗
frau Ene Ku 5. Zi . in Ur⸗ nenbevölkerung von Indien verbreitet iſt , auf

5 de 9 Ehemann , Erſuchen 15 britiſchen Regierung zukünftigSan dſtukemmaan Aug in ihrer W
mit dert mehr amerikaniſchen Poſt nach

ien geſchickt werden darf .

N
1 H, A. Dez . ( Bon un , Berl . Bur . )

gallo wird gemeldet : Das römiſche

pondengbuxreau teilt mit , die italieniſche

Expedition nach Albanien ſei bereits in Aus⸗

fühkung begriffen .

Prag , 3. Dez . ( WB . Nichtamtlich )Das

m des Aktionsausſchuſſes der böh⸗

katholiſchen Partetſen über⸗
reichte dem Statthalter eine Kundgel in

[ der der unbegrenzten Treue zu Kaiſer und

König Ausdruck verliehen wird . In der Kund⸗

gehung heißt es : Der Weltkrieg bildet für uns

die hauptſächlichſte Veranlaſſung , um vor der

ganzen Welt , beſonders vor den Feinden Oſter⸗

veichs , durch die mit Opfern an Gut d it
ö Tauſenden böhmiſcher Leben bewieſene

Treue unſere Überzeugung auszudrücken , daß

has Schickſal Oſterreichs unſer Schickſal iſt .
Stockholm , 3. Dez . ( WTB . Nichtamtl . )

Prinz Max von Baden hat heute Abend

Stockholm verlaſſen . —

Hochwaſf⸗ergefahr .
b. Von der Rheinebene , 3. Dez: Seit

Stunden gehen in der Rheinebene , in Baden ,
Württemberg und im Elſaß unuinterbrochen
Regen⸗güſſe nieder bei einer bon 12

bis 13 Gvad Celſtus über Null . Ebenſo fällt
in den Bergen bis in die höchſten Lagen an⸗

idauernd Regen bei dichtem Nebel und mildem

Die Schneeſchmelze im Schwarz⸗
wald, wie im macht ſtets Fort⸗
ſchritte 1 großeze Waſſermaſſen wälzen ſich von

den Berger 1 herab und füllen die Bäche und

Flüſſe, bie bereits vielfach ſchon ufervoll ſind
und auszutreten drohen . Bis 900 Meter auf⸗
wärts iſt der Schhwarzwald ſchneefrei , oberhalb

dieſer Grenze iſt die Schneedecke von 80 auf
30 Zentimeter zuſammengeſchmolzen . Un mittel⸗
bare Hochwaſſergeſahr beßdeht augenblicl ch noch
nicht , doch iſt bei weiteren Regengiiſen
u erwarten. Der Rhein iſt in den letzten 24⁴
Stunden um eeinen vollen Meter gewachſen.

Zum Tode Oppeln , 4. 0 .
⸗Tel . ) Hier wurde ein 53fähriger Stell⸗

wegen Ermordung ſeiner Eherfau zum
Tode Kerurteilt .

Föhnwin

Für Ersehöplte
Zekonsaleszende,
Verwungele ,

Vlatseme , Nosot
Uuubertroffener , r

SKraftſpeuder . Krlegspackung
Flotte ? “ ſchreibt die ſonſt ſehr englandfreund⸗ — . . 50 in Apotheken, Droger⸗.
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Die Fimanzen Ges

Böhme .

Der Verlauf des Tieg Al u det ver
Wortlichen politisciem Parteien und a

i

öflentlichen Meinung die

haben , 155
an eine Mind

schaftlichen
2 stun

enen Un

nicht ged⸗ acht

lich , daß im
Preisverhaltniss
handen sein werden ,
eine Entlastung der

sunnenten auf diesem
SoWeit Zzu
wüplung an d
Kommunen und amclere

zischen · Produzenten und
und beide zu ihrem

ii

engere Berſthrung
NMaßnahmen Eriolg
sich heute noch kein
zweifelhaft . ohb n in
dem Kriege daraus ein
Glecli Al a Eineinen

Kriege zimächst niit

Lebenshallung zu rechnen

Kriege . Die Bevölkerung
Schaft und des Mittel standes

2¹

ersten Jahren nach dem Kriege mit
verminderter wirtschaftlicher Leistun
diesen Ausgaben gegenuberstehen . Die auch in

diesen Kreisen vorhandenen feserven in Spar -

geldern , Movbiliar, reichlich vorhaudener Nei -

dung und in anderen Dingen rden verb Ht,

verpfändel , stark abgenutzf und der Erneuerung
bidüritig sein . Es sind dies 140tsachen , die für

die große Meirheit unserer Arbeiterschaft , un -
seres kleinen und mittleren Beamtenstandes , des
Städtischen Mittelstandes und auch die breitesten
Schichten der Hudlichen , durch den Futtermangel
schwer betroffenen Bevöl kerurg zutreffen werden .

Diese 13 der dreitesten Volksschichten wird
man sich kKlar machen müssem , wenn man an die

Lösung der gewaltigen Finanzreform

herangeht , cke sofort nach Friedeneschluß dem

Reichstage wird unterbreitet werden müssen .
Die Fmanzrefſorm von 1909 brache eine hafbe

Milliarde . Der einmalige , auf drei Raten ver -

teilte Waehrbeitrag. sollte eine Milliarde bringen ,
er wurde dabei von vielen nur als einmalige
außerordentliche Steuer ertrüglich gefiunden . ] 2
sollen jahrlich 1ò Miniarden Zinsen für
bisher bewilligten Kredite aufgebracht wierden .
Die Einnatnmen des ganzen Grdentlichen umd
außerordentlichen Etats des Deutschen Neiches be -

trugen 1918 37 Milliarden . Dabei ist vollsfänckig
unberückcsichtigt , was an neuen Ausgaben für die
Kriegsimwaliden und die Hinterbli enk⸗
Stellt .

Man kann nach den hei
auberordentlich hofmungs
des Krieges entgegensehen , man bann auf Gewind
an Land und Leuten hoffen , daß eber eine höhere

Kniegskostenentschädigung bei dem

fraglosen finanziellen Zusammenbruch eimer An -
zahl unserer OGegwer herauskommt , also für eine
ausreichende md anständige der
Opier des Krieges nötig ist , ist kaum zu hoffen .
Groß werden daher die finanziellen Auigaben
Sein, die die Zukunft bringt , iberwindlich flir

alte Anschauungen , aber du 6

dliejenigen , die aus den verſal

vergangenen Zeit herauswollen in
deutsche Zulcunft .

Zunächst mache man sich v frei von dem

Jedanben , Wesentlich auf demWege der indirekten

Besteuerung Solchle Riesensummen aufbringen 2zu

Geleisen einer
die größere

5518
8

wollen . Es ist darauf hingewiesen worden ,
die Lage der breiten Volksmassen einen s r

Wer unmöglich macht und diese Menschen haben
sich das doch erkämpft , daß auch sie und ihre

dere „ der deutsche Reichstag , die Wege an⸗

geben , die zur I58 zung der großen fiuahzielle

Aufgaben gegangen Werden miüss⸗ alb
darf unter feinen Umständen der Weg dde
kularbeiträge umd die Festsetzung der
durch die FEinzelstaaten beschritten
Praktisch würde auch bei weit besseren 85
Schaftlichen Verhältnissen der breite Bevölt 8.
rungsschichten es trotzdem unm 1

dem Wege indlireltter Steuern das erstre
Ziel zu erreichen . den vier
direlctei Steuern bra 1913
Zuckersteuer 163 Mill . Marl Brant ntwein⸗

Veber -Steuer 194 Mill . Mark , die Brausteuer und

Kangsabgabe woen Bier 120 M Tabakstelier
Tabalzolf 128 Mill . Mark

at¹
N

dem Wege eines Monoposs den
einen oder andleren verdoppeln , eS WI
geringer Prozentsatz des heuen Beda
gedeclet werden .

Was in finarzieller Hinsſelrt m
über hat sich nur eine allem

ein
Iks

Streit entrückte Pe ichkeeit ,
Autorität in Finazuzfragen , der
daldkonom Gustay Cohn
„Deutschen Rundschau - ausgesprochen . Onne
müt allen Einzelheiten einverstanden zu sein ,
mögen hier die sahr
sichtspunkete ces G0ttinger Gelehrten

geben ⸗
wiederge⸗

Wehrppicht , die in jedes 1 8 205
hineingetragen habe , die Opfer von Blut ,

rem Dienste gebracht werden müssen , seien
Mel größgers 80 viel tiefer in das Gift

Fantilie und ihres Sonderlebens eingreifende , daß ,
mit ihnen verglichen , selbst ein großes 9 ch

Wirtschaftlichen Leistungskraft in den Seh
tritt . An diesem Maßstabe gemessen , vermindert
sich die übkche Wertung Hnanzieller Opfer
In solcher Sphäre sittlich - poltiscker Empfindungen
Wärd am Scſthisse diese Krieges die Kraft und

Bereitschakt zu fincten sein Steuerleistunger
Wohnter Arô ˖

rlie eit . 1
Leteit in der Verteilk der

ReiAcbsrenr
Nachserb-

die

dadurca

beachtenswerten Haupige -

eeeeeeeeeeee eeeeeeeeeee

fallen . Ver m
AUS * 21 U/ ern

zegan -
rlich nur 50 ng der
etzgebung 0

Wird .
Staa tssek

05
hab2

der
weiter ausgesprochen . Es Wi V
schenswert , daß die Regierung nicht zulange mit

eines mims zögert . Die
1 die Rielſung die der Göttinger

ti⸗ gewiesen hat, düirite wohl auch
von 8 R eichsregierung gegangen werden . Eine
Wirkliche Mehrheit wird

nur
auf diesem .

erlangen Sein . Es ist auch gar nicht zweifelhaft ,
daß gerade nach einem dera

Keriege, der
len Unbemittelten Seliichten die schwersten wirt⸗

schaftlichen Opfer auferlegt , die ungeheuere
Mehrheit unseres Volſces eine starke Heranziehung
des Besitzes unter allen Umstinden verlangt .

Badisches Staaksscehuldbnech .
Eude November 1915 betrugen dis Eintra -

gungen in das Staatsschuldbuch 45 603 300 ! k.
von der Aprozentigen Schruid sind 39 128 500 Mle. ,
von der Hprozentigen 6 554 000 Mk. und von der

prozentigen 10 200 Mark Die Ein -

Uagungen auf Grund von Bareinzahlungen
8 c0 1. Januar 1913 , d. i. Er -

33 des Staatsschuldbuchs , auf 8 800 500 Mk.
WaSemnauswels der NFank von Framnk⸗

relcha vom Z. Dezember 1916 .

ngetragen .

Seit

Frangs geges dle Vorw.
Barvorrat In dol ! ei 8 515000 42322 000
Barvorrat in Sſwper 353803000 — 2930000

thaben im Auslane 981 263 U00 14052000
Weohsel , vom Horatorium nioht

betroffene 27 924 000
gestundete Wachse ! 35816

Torsohuss auf Wertpaplere 11058 000
Krlopsvorsohüsse an den Staai

an Verbündots

38 960 000
19003 00⁰

Wochenunsweis der Rauk von England
vom 2. Dezember 1013 ,

in Pfund Ste⸗.00⁰5 —
8

8 —2 2 S 5
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1g Fo r m, eſfunc üte ganz bedeuteud verris -
umfassendei gert . Menge und Güte der Milch aber und ent -

ommen neu scheidend für die Butterproduktion — damii t

r und e

alten

GründunSten

r nheuer
Ver Hung erfahren

don .

untlich . ) In dker

ſet nlung der Vertreter

Oouvention 1
Häftigung der erke

und

L. auch

Preisen

( Verg
A

160 . „ Düsseldort .

Seldorf stattgehabten

ng, in der ein
r vertreten war ,dvieidend chluß onne Erörte ;

igt. Nach dem Bericht Vor -
mit dem 30. Juni abgelaufene Ge -

m ersten Kriegsjahr
. ustrie

ben 55 Folg r ganz bedeutendel
Der Bet

0 al 3 Mk. , dieser Betrag
nöht sich chließlich Vortrag aui 60 600 Mk . ,
davou werden auf Anlage unck Beteiligungsrech -
nung 51 264 M . abges ben , 2000 Mk. der
ordentlichen Rüicklage zu hrt und auf neueͤ 10 g. Vorgetragen . Die
Abschrelbu 8 auf die in der Bilanz mit 200⁰⁰Mark aufgeführte Beteiligung bet 9
Sodaßg der Posten auf 4 Mark
Worden ist. U lie Aussichten hält der
Bericht keine Mitteilungen . Die Bilauz führt
fertige und halbfertige ren in einem Posten mit
196 557 Mk. auf , Debitoren und Banlguthaben be -

tragen 187 824 Mark , demgegenũber haben Kre -
ditoren 200 019 Mark zu ſordern .

Aadische UWhrenfabrik , . G . in
Nurtwangen .

Der Abschluß für 1914 —15 ergab einschließlich
20 977 M. (i . V. 4599 . ) Vortrag und nach auf
67 000 M. ( 24 000 . ) erhöhten Abschreibungen
einen Reingewinn von 211 148 M. gegen 32 081

70 000 M.
10 557 M.

( O) als 7proz . ( 0)
( 1104 . ) 55—5 Rück -

10059 M. ( 0) als Gewinnanteile
verwandt , 60 000 b 00 . ) dem Sicherheits - ⸗
bestand überwiest 000 M. ( 0) Unterstütz -

ungen und 33 405 M. ( 0) zu Abschreibungen vei
Wwändt und 1007 M. ( 20 977 . ) vorgetragen wWer⸗
den sollen . Nach dem Geschäftsbericht war die
Nachfrage nach Weckeruhren den Umständen 12 7sprechend ziemlich gut , nach aschenimren soga
selir lebhaft . Dagegen war in Hokuhren nur n
wenig abzuseetzen . es gelungen * 1.6 äge für den Heeresbedarf

mmtißte Zur Beplt 9 der Arbeit in e
en mit Boppelschlentund mit den

bes mit Ueberschicht gearbeitet were
ährend der Mai - Unruhen in Mailand wurde di

dortige Zweigniederlassung beinahe gänzlich aus
geplündert ; der Schaden wurde durch die deut -
scllen Behörden angemeldet . Die Gesellschaft rec u.umtheit darau H, ihn vergütet Zu be .

zUr alle Fälle soll jedoch ei 1
40 000 M. erſolgen . Nach der Verms .

M. i. . , wovon
Dividende verteilt
lage übery n,

kommen .
1 von

— — g stiegen die Ausstände auf 720 718
5 . ) ; davon betri lt nach dem Bericht

5 5 8 der größgte Heereslieferunge en die Gesell -

beg berheiten 29. 840. 600 schaft größere Auzahlung hat . Die
bdegeeeh n ene 5 stehen mit 1 Mil . M. 2uen Ie che inghouss - Umsatz 26 5 Farat f 13 0 . —1 1

en eee e eee eee arenvorräte stehen mit 1203 ( 009 ) M.

10Buch . Andexseits ging85
die E ch

dHNd οn HHektenbörse . 75 9550 9
55 1 . 0

3. Dez. ber Markt war fest bindlichkeiten auf 282 062 M. (3 „5 betragen 1

ö 0119
1

Anaoonda
Stoels

1⁰⁸
*. Soheok Lon-
. 72 41

„ 5

Wariser Mffelktenbhörse .
8. Daz. 1918, ( Kassa- MHarkt. )ARI8 ,

Frranzös , fie 850

Namchel ne eeee

in Sasn Stahiwertksven abndes1111a¹ 4Aes
uie sichDie

Aehst völlig ab

Uwerksverbandes
Slte Zzusegangene

Zuschrift , in der ausgeführt wird , daß der Stahl⸗

wWerlesverband seit Mai 1912 nur noch ein Stück⸗

da er die BProdukte umlaßt , deren

30. Aanze 11 608 203 t

Uingere iur von intere

IiSt.Werk ist ,

Ahe Atz 19¹ 4 bis Sept .
1

d ie

in
uteresse für

gsverbandes SeinerIStahlwer

AnzahlungenDie
V. 57019 M) Sind zu -en von Aktionären (i .

rückbezahlt . Im laufenden jahr das Unter -
nehmen bis jetzt reichlich beschäftigt .

Warenmärkete .

mmppheit auf dem Denmmennt
ist ge rtig der

des Lebeusmitteln

18 *Senwar H -nappheit

Zug

eröffnet sich

die K

t an den

laud
8

wird der Uumut

die neue De

Rin wes

S0nst .

Viehbestaud ist über di

mit Lieierung in der zweiten Hlänte

Aus Kopenh

dere Sicherstel !

hauptsächlichste QOrund unserer NKnappbheit
enmnzeichnet . Eine weitere Ursache für die

Knappheil an Butter liegt darin , daß der Mach -

dem Buttermarkt bedeutend Nonkurremz

nacht .
Allerdi ngs trägt die Sachlage die Vorreichen

einer günstigen Wendung in sich . Die Z. E G.

Monopol der Buttereinfuhr ; damt ist

ation des Imports , aber gleichgeitig
der Verteiumg vorhanden

einsetzende Zufuhr von Futtermitten vom

Balkan her eröffnet uns ebenfalls sehr reale Aus -

sichten auf baldige , günstigere Oestaltung der
Verhältnisse am Buttermarkt .

eine Orgar

zweclamägigen

Amsterdamer Warenmarkt .
AASTERODAAN , à. Der. ( Soblubkurse . )

J. .
RKupßt, toke . — —

[ Lolnsl , Loko 28 — 3 .
7 per Dezember 88 . — 30 . ½
5 per lanuar 38 . — 33 . %
7 dor Februar — —

( Oele zu den Zedingungon des moderlAnd . Vebersestrustes .
Amsterdam , 3. Pez. Kaffee , ſesi Leke — Santet

bor Dez. - — per März —. —, por Aai —. —

Londener etallmarkt .
Leonden , 2. Dez. Kupfer Kasaa 79 . ½,8 Honate 88 . —

o per Kasse 99. —, 3 Honate ——, Sestzgelektes R. Kasse
3 Honate . Ilnn per Kassa : „ por 1Blel loko Nov. per Kasta 28. 5 zink: bor Kasea 86 ,

Antimon —. — Aueckeilder —,
184.
10, 88.

GlesROver ROResenmarkk .
4 2. Doez,, Foneeen der Jasss 71½0, ger 1

Honat 72/8, per 3 nonat —. —

Amerikanischer Risen - und Stahlmarkt .

Das Fachblatt Iron Age “ schreibt in seinem

Wochenbericht u. a. ſolgendes : Das Stahlgeschäft

zeigt weiter große Lebhaftigkeit . Die Werke

buchten unnangreiche Aufträge für Fertigerzeug⸗
nisse mit Lieferung im dritten und ketzten Vier -

tel des nüctisteu Jahres . Platten und Formeisen

zür Wagen wurden zum Preise von 1,85 Dollar

ab Pittsburg vertcauft . Die führenden Werke ver⸗

weigerten die Annahme von Aufträgen für die

Ausfuhr , obwohl die Preise utm verschiedene

Dollar höher waren , als die Preise für den In -

andsverbrauch . Die Knappheit an Schiftsraum

für die Ausfuhr wirkte gleichfalls auf das Aus -

landsgeschäft Hiunend . Es ist ein Auftrag

60 000 t Platten und Formeisen und Barren zum

Preise von 210 Dollar ab Pittsburg abgelennt

„orden . Klagen über Nicht - Innehaftung chr

ungsabschlüisse häufen sich . Für Rohei

1916 berrscht

bessere Nachifrage . Nördliches Eisen stieg wan

50 c, tind sücttiches Eisem waurde mut 14 Doflar

notiert .

Leate NMandeisnachrlenden .

4. Dez . ( Von uns . Berl . Bur . )

agen wird gemeidet : Schon vor

ngerer Zeit sind in Rußland sämzliche
Banken angewiesen , ihiren französischen

Ind englischen Gläubigern besor

ungen zu bestellen , was

übrigens England bei seinem Darlehen rur Be -

dingung gemacht hat .

—¹L

EBerlin ,

WIB . Ber ! 3. Dez . ( Nichtamttich . ) Der

Neichisdsaneiiger “ verölkentlicht eine Bekannt⸗

Stelwertreters des Neichskanzlers ,
die zur Versteuerung freigegebenen

am uünverarbeitetem Brannt⸗

ür Oktober , November und Derember von

15 v. H. der im Betriebsjahr 1913 . 14 ver .

rhöht wird .

— — — — —
Irse Zu Dulsburg⸗Runrort .

Der. ( Amtllohe Notlerung en d
fanrtfrachtent naehk Cobfenz

. 50, Ma - Austavsburg . 00
RKarlsrune

mechu

der

Auf

uften Menge e

—

Jontſifke .
„ Ruhr ort , 25

—

Bingen
N. 112

Hannhelm 1,00,
1,50. — 80 blepels dne

950 Eingen 6,00 —0,00 , Kalnr-7 05nolt 20 bis Frankfurt a. K. 400. —0,00
Lauterburg 0,0 ,

Nonlenladafan! Mx T
—. Gouce 2. 20- . 00, Legen8 . Ud%Eesland 4 .

—
2 , Langetrnat 22 ,

. 00 . Rotterdam . 10. —. 18. Leer -
Broda 2½%% nstedam 2U .

aehkungen im . Den.
Datum

. 20
1

demurkungen

Abonag Fur
aochm. & Vur
Machm. 2 FHur
Norgens 7 Uhr

. 93
248

„B. 12 Ukroch nichts ausgen⸗
e . 50 Vorm . 2 Uhr

tion sieht heute so àus : unsere Einfuhr aus dem

5 be 9 nd 54 000 Tounen , imande betrug 913 rund 54000 J anmen. im 22 24½% 2 805 Vorn . 1 Hbr
0 ntwert von rund 1 1 Mark . Man 8 . % 20 Vorm. 7 Uhe

f
dürfe kaum fehl allme , daß in -

4) beddokt — 87,

2 1 — — ——. —5 —̃ —
.

— —
inderung der Ein ö Verantwortlich :
vefursaclit durch

port um ein

Dazu
chbestand ist r
Ihm fehlt

Milch -

iteres : gewiß , un
wesentlich verringert ,

ste GrundWiehtig

aber

gE der

hhalten

mit unsere

sein Milchertrag 401 an Menge
var

aber

Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunst und Feuilleton :I . . : Dr . Fr . Goldenbaum ;

Lokales , 85 nziales und Gerichtszeitung :
EV Dr . Fritz Goldenbaum ;

Dr . Adolf Agthe ;
chäftliches : Fritz Joos

lag der

für den 11ändelste

den Inseratentei

Haas ' sDr . H. hen Buchdruckerei , G. m b .

Direktor : L. . : Julias Webar ,
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Man verlange

die ibre Söhne und Töchter gründlich und praktisch
kaufmännischen Beruf wollen ausbilden lassen . Beginn neuer

Tages - undd Abendkurse

in sämtlichen kaufmännischen Fächern :

J . Januer .

—Kurze Ausbildungszeit. — Mäblges Honorar . — Beste Stellungen . —
Sofort schriftlich

Auskunft und Prospekte durch die Leitung der

Handels-Lehransfalt Merkur ,4
Inhaber : Dr . Phil . Knoke , staatlich geprüft für das

Lehramt in den Handelswissenschaften .

Diplom der Universität Leipzig .
Diplom der Handels - Hochschule Leipzig .

oder mündlich

für den

42393

kostenlose

Lehrerin erteilt ſehr
gründlichen Klavier⸗Un⸗
terricht , einige Schüler u.
Schülerinnen werd . 25

5nommen . Näh . 312,132 Tr
12526

An einem

Buchhaltungs⸗ und

Schreibmaſchinengur⸗
können noch einige Damen
teilnehmen . Angebote unt .

5 2479 a . d. Geſchäftsſtelle .

Sprach⸗And Nachhilfe⸗
Unterricht . Staatlich ge⸗

rüf er Mit⸗
telſchullehrer ert . Unterr .
in Franzöſ . , Mathematik ,
Deutſch , Engliſch , Latein ,
Griech . c . Vorber . f. alle
Kl. der Mittelſch . z. Einj
u. Abitur . Pr . p. St . 2
Beaufſichtig . d. häusl . A
im mäß . Monatspr .

Näh . Pr.
25

10.
53438

VBelſch,St .
L .

Wer perfektFranzöſſch
lernen will , meldet ſich bei

20 Matius Att,
P 3, 4.

Franzöſſſche u. engliſche

Converſation
U. Literatur

erteilt jungen Mädchen
einzeln und in Kurſen .

M . Mann

8 2 549 36

Nageal ſ
am 2. Dez . von O8 85 über
verläng . Zarade⸗
platz nach P 3 . 8540
18 Belohnung O 2
1 Treppe .

Berloren .
Feldpoſtbriefe , Andenken
au einen Gefallenen vom
Standesamt bis Secken⸗
heimſtr . Abzg . g. 0 1 eloh .

——. —. — 12387

Ein brauner

Jagdhund
aufden NamenFeldmann

hörend vor 3 Wochen

entlaufen . “Vorzlnkauf
wirdgewarnt . Abzugeben
gegen Belohuung bei

Jofeph Herrwerth ,

Wein) 5 eeee

d8S

2000. —
erh . ſof . jed . neu aufgen.
Mitglied och. d. Volksbank

Beb . grat .

Kredit bis Mt .

Heiraten all . Stande
v

ver⸗
mittelt ſtreng reell 1. Fr.
Fr . Geiger , 7, 24. 262*

Schicker Herr , un⸗
teur , 35 Jahre alt , mit
heiterm Gemüt und ſehr

—
Einkommen ſucht

ekanntſchaft zwecks ſp .
HBeira

lleiner aube ren heiteren
Perſon Witfrau ohne Kind
nicht ausgeſchloſſen . Ang .
u. Ar. 1480l a. l. Getchsktsfl .

12883 J

Feldegrauer⸗
Ge 05 gew . Dreißiger ,

unabh . (Celliſt ). wünſcht m.

Dame zu muſizieren .
äheres unt . Nr .

125

f̃ dS .

W᷑z̃eihnachts⸗
Geſchenke

Gelegeuheits⸗Käufe
zu bekaunt günſtigen

Preiſen in

Uhren ,

en chen
u. Waren aller

Avt .

Ftau Bartmann
2, 22

Ali⸗ 45 Verkauf⸗Ge⸗
ſchäft aller Waren .

Schneiderin
empfiehlt ſich in u. außer
dem Hauſe bei billiger
Berechnung . 98316
Näh IT 4a , 7, 4. St. r .

. —
monatlich kosten Privat -

Abendkurse in 32703

Sreibmasciinen

Scraihen
Zehnfinger - System , auf
allen gangbar . Maschinen.

Friedr . Schlecht
M4 , 8. Telephon 3002.

Spozſal - Reparaturmerkstatte
tür alle Systeme .

Pelze , Müffe , Stola ,
Hüte , Kindergarnituren
werden neu angefertigt
und alte moderniſiert .

Lniſe Weiler ,
Friedrich Karlſtraße 12.

Wer übernimmt das
Putzen von

Parkettboden
Angebote unt . Nr . 55864

an die Geſchäftsſtelle .

Mähmaſchinen aler Syſt
werd . fachm . u. bill . in und
außer dem Hauſe repariert .
Auch werden daſelbſt Neue
gegen geringe Anzahlung
abgegeben u. alte in Tauſch
genomm . Poſtkarte genügt

Kundſen , L 8, 2.

Rolläden ſämtl . Kon⸗
ſtruktionen

werden repariert und neu
geliefert . J . Sulima ,

Durentinsſte⸗24 . 11754
Icht neiderin empfiehlt ſich87 im Anfert . von Bluſen ,

Röcken u. Kinderkleider .
0 5 , 13 , 1 Tr . 52545

125¹4

Pianos
in Miete bei

Heckel ,
O 3, 10 ,

Bitte !

Ver hilft einer Konfir⸗
mandin , deren Vater und
Brüder im Felde ſtehen
zu einem ( gebrauchten )

Mantel ?
Angebote unt . Nr . 56784

an die Geſchäftsſt . ds . Bis .

Neiegerfrad
deren Mann im Felde
ſteht , mit einem kranken

Kind ſucht Beſchäftig . im

Stühlflechten
Gefl . Aufträ

FrauMiltenberger
K à , 8 3. St .

——2 . NChr . Stadler ,
Möbelpolierer .

Meine Werkſtätte für

Stuhl⸗ u. Möbelreparatur
Polieren und Beizen ,

Umbeizen , 8
Stuhlflechterei

befindet ſich jetzt 54677

—

5802

Kl. 19 18 2
Seſſeln preiswert abzug .
Dalbergſtr . 13 , 3. St . lks .

Eine Partie

Feldpoſtkiſ0Feldpoſtkiſchen
größere und kleinere bill .

Näh . Tel . 5005.
teAnzahl leereigarr

Kiſ chen zu verk , L12 , 11
Vogt . 12551

f3 Pianos
aus renomm . Fabrik , fast
neu , gauz mod. Bauart ,
sehr schöne Ausstattung ,
mit voller Garantie kür
M. 400 , 450 , 500 abzu -
geben bei 54562

Siering , 67 Ur . 6.

1Dipan, JSchreibtiſch
3u erkaſfen 12540
Große Merzelſtr . 15/17 , p.

Feldpoſtkiſtchen
mit unzerbrechlich . Boden
und Deckel in allen Größen

vorrätig . 55827

Sachs & Co .

E 7720 . Tel . 219 .
Laufen Sie nioht bei Millionären !

Piano
Harmoninms
( Teilzatlung ) ,

billig bei
J . Demmer , Ludwigs⸗
hafen , Wittelsbachſtr . 43.
Anfangs⸗Unterrichtgratis
Vorſicht vor unreellenVer⸗
mittlungen u. Probierern .

55868

Faſt neuer guter

Gramophon
m. 20 Platten bill . z. verk .

G 7, 19 3. Stk. (12871

Wegen Wegzug aus gutem
Hauſe , 1 Bettlade , m. Roſt,
2 u. Zteilige Kapolmatra⸗
zen , 1 Kopierpreſſe u. 1

mail⸗Badewannez 3. verk .
U3 , 17 , 3. Stock , Vorder⸗

haus . 12584
2al 117Seltene Gelegenheit

ilgnt 175Brillant Auhünger
mit 1 großen Brillant u.
1 großen Rubin nebſt 2
kl . Brill . u 2 Porlen modern
in Platin geſaßt , f. 300 M.
zu verkaufen . 12596

Sommer , O 4, 1 III .
1 ſehr

gut .

n

ſpännig eingefahren , mit⸗
telſchwer , für alle Arbeiten
verwendbar , von 2 die
Auswahl ( Schimmel oder
Braunenjbei Gg. Flecken⸗
ſtein , Hedesheim beiMar
92 im

Junger brauner Syitz ,
ſuchtfr . , ſehr wachſam bill .
abzug . F 3, 18 1 Tr . (12500

ige erbittet

Stotz

sich , wenn Sie jetzt Ihre Einkäufe be

Mmir machen , denn die

Weil so viele Männer
verkaufe ich sämtliche

ist günstig . kort

sind ,

für Knaben , dünglinge , Herren

sehr Billig :

4,6,8 , 0,öJ2, 15, 18, 20,22,25
28 , 30 , 35 , 40 , 48, 48 , 50, 55

Pelerinen , Bozener

Loden - doppen , Hosen“ Wen
2

5

Mannheim, 54, 2, Bleitestrabe
von —7 Unr geöffnet .

Stollen fnden
ieeeee

Wir ſuchen zum ſofortigen Eintritt einen

jüngeren militärfreien

Buüchhalter
evtl . Kriegsinvalide . zufriedenſtellender
Leiſtung iſt die Stellung dauernd . 43566

Huth & Co . ,
Fabrik für Holzbearbeitung und Holzhandlung ,

Mannheim⸗Induſtriehafen .

Be

Eine bedeutende deutſche

Feuer⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft
beabſichtigt ihre General⸗Agentur für Nannheim
demnächſt neu zu beſetzen . Vorhanden iſt großer
Verſicherungsbef ſtand , ebenſo können große Provi⸗
ſionsbezüge in Ausſicht geſtellt werden . Geeignete
Perſönlichkeiten aus israel . Kreiſen , die gute Be⸗
ziehungen zur Induſtrie und zur dortigen Kauf⸗
mannſchaft haben , belieben Angebote abzugeben
unter F 4029 an Haaſenſtein u. Bogler . ⸗G. ,

Stuttgart .

geſchäft mit Filialen .8

10 nnänni

( Radfahrer ) als

Bürodiener
und Ausläufer geſucht .

Rheinmühlenwerke Mannheim .
Zum alsbaldigen Eintritt ſuchen wir

Aelterer zuverläſſiger Heann

für Lokomobile und Dampfmaſchine , ſowie Be⸗

dienung der elektriſchen Anlage . 43579

Angebote unter Angabe bisheriger Tätigkeit an

Stachelnaus à Duchlon e. n . b. .

Maun
Sucd chen tüchtige

Eiseneireher
eventl . als

Einsteller
ſowie ſelbſtändigen

Werkzeugſchleifer
zum 55905

Cie. EElekt1 JitätsgeſelIhJaft li . b. 9.
Neckaran , Schulſtraße .

Geſucht

führen
rß zur Verfügung

1 43584 an die Ge⸗

erſte Kdraft, im

8

bewandert und nur ſelb

Angebote einreich
t8fzſtelle dieſes

jen unt

mit1 Kundſchaft

ſtändige Damen mögen
Nr . 12378 an dierer

Blattes .

FFahenpiſtManufakluriſt .
V 1

riſten , frei ,
auch Handen ſofort

geſu cht. 16812
Offert . mit Bild , Zeugn .5 Gehalts zanſprüche an

5
Gebr . Se

Wirir ſuc chen ſofort t einen
militärfreien , jungen
Maunn nur als

Deklaranten und

Lagerhalter .
Derſelbe muß fixer

5Re
mit Gehalts⸗

n unt . Nr . 55867
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

nzkundig . Herr
geſucht f. größeres 1 .

Nebte mit GehHaltsanſpr⸗ick Bemühung
unter an die
Geſchäfts gele

ir ſuchen für Lager

0
ſeh. Kraft

( auch iſl ,
Juvalide ) zum ſofortigen
Eintritt . Schriftliche An⸗
gebote mit Zeugnisab⸗
ſchriften und Gehalts⸗
anſprüchen an 55875

Arthur Händler ,
G. m. b. . , Stahlgroß⸗
handlung , Mannbheim⸗

ULelzistriehafen .
EA 2*

2
Heizer

zur Bedieng . eines Dampf⸗
keſſels mit 12 Atm . Druck ,

per ſof , ge ſucht . 55884
chriftliche Angeb . über

Tätigkeit u. Zeug⸗
niſſe an

Eſtol Akt . ⸗Geſ .
Maunheim .

Mh. 100. —Verdienſt
pro Woche erzielt tüchtiger
Verkäufer , welch . b. Land⸗
wirten in der Umgeb . gut
bekannt iſt . D. Hardung
& Co. ,

68

Nüchterner

Weinküfer
ober

Hilfsarbeiter
welcher ſchon in ähn⸗
lichen Betrieben gear⸗
beitet hat ſofort geſucht .
Cudwig Vinzinger
Jungbuſchſtr . 19 . 55840

Zuverläſſiger fleißiger

Lan e 00
findet dauernd lohnende
Beſchäftigung bei Kohi Koh⸗
lenhandlung . Ang . unt .

Nr . 55904 an die Ge⸗

Blattes .ſchäftsſtelle ds .

8

Fräulein1 ‚

guter Schulbildung
ſchöner Schrift , das in

raphie und Ma⸗
chreiben perfekt iſt

ichſt Syſtem Doſt od.
39086 geluche.

chriftliche Oe mit
lückenl . Angabe bisheriger
Tätigkeit und Gehalts⸗
anſprüche an

Kanfmann & Chan,
Beettfederufabrik

Maunheim⸗ Küffertal .
Mädchen

Spülen u. Hausarbeit
tgeſucht . 55873

Reſtauratton „Ceres“
2

Ich n od. 8Fral

Tiüchtige

0 N 7
7 7

Verkäuferin

Detail⸗Reiſcgeſchäft
geſucht .

Der oder dieſelbe muß der
jetzt alleinſtehenden In⸗
haberin im Einkauf ete .
zur Seite ſtehen und ein⸗
fachere Bucharbeiten er⸗
ledigen können . Selbſft
geſchriebene Angebote u.
Nr. 55906 an die Geſchäfts⸗
ſtelle ds . Blattes .

9

Fräulein
für Buchhaltung ,

von einer hieſigen Wein⸗

großhandlung 88888

geſucht .

Weingroßhandlung
Lundwig Kinzinger .
Junges Mädchen
das etwas Haushalt ver⸗

ſteht , für nachm . geſ . Näß .

Obert , G3,42Tr .—11 Uhr.

Fleiß, Alleinnädchen
. kl. 81

Zuperl. Müdchen
für alle Hausarbeit zu
kl. Familie geſ . Vorſt . —8 .
Näh. e 1

Hanshälterin deſteht
geſu

6,211 Tr. —5 Uhr. 4.

Lehrmädchen
aus achtbarer Familte m.
gut . Schulkenntniſſen für
Herren⸗Konfektion gegen
monatl . Vergütt . geſucht .
Lanſbaus für Herren- Bekletüuag
Inh . J . Ningel , O 3, 4a .

Ein Fränlein
aus achtbarer Famtlie ,
mit guter Schulbildg . ,
wird in die

Lehre

ardenWan
eeeeen90

Lehrlüng
bet ſofortiger Bezahlung
für Warenagenturgeſchäft

geſucht .
Zuſchriften unt . Nr . 55832
an

TüchtigerBuchhalter
gewandt . Korreſp . , fucht
für Abendſtunden Neben⸗
beſchäftigung . 12521

Angebote an Auig .
Krödel , D 2. 8.

Junger Mann⸗
17 Jahre alt , ſteuographie⸗
u. ſchreibmaſchinekundig ,
ſaubere Schrift , ſucht von
„ ½ebUhr ab Beſchäft . Aug .
u. Nr. 12599 d. . Geſchäfts ft.

Junge kinderl. Witwe,
deren Mann im Feld
gefallen , ſucht

8

Vertrau uspoſtenoder Filiale
zum Januar oder ſpäter .
Kaution vorhanden . Näh.
Eich! Dorffſtr . 3, part . lłs— — —

Fränlein , 30 Jahre , in
Küche u. Haushalt durch⸗
aus erfahren , ſucht auf
15. Dezember oder ſpäter
Stellung evtl . in frauen⸗
loſem Haushalt . Gutes
Zeugnis vorhanden . Aug.
U. Nr. 12485 g. d. Ge ſchäftsſt,— — el .

Fräulein ſucht Beſchäf⸗
tigung im Wäſche aus⸗
befſern , Kinderkteidchen
anfertigen u. dergl . H.
Gunold , Uhlaupſtraße 13
3. Stock rechts . 12590

Suche für meine Tochter
welche die Handelsſchule
beſuchte u. in Stenopraphie
u. Maſchinenſchreiben gut
bewandert iſt

Anfangsſtellung
bei beſcheidenen Anſpriich .
Beſte Schulzeugniſſe. Gefl.
Angebote unter Nr. 12878
an die Geſchäftsſtelle .

Miatgesuehe

Wohnung
von —6 Zimmer
mit Zubeh . in den Straßen

Bahnhoſ —Waſſerturm
links od. rechts auf 1. April
zu mieten geſucht . Angeb .
m. Preisangabe u. Nr. 12576
a. d. Geſchäftsſt . 58. Bl.

Ein gut möbl .

Zimmer
in guter Lage ſof. geſucht .

Angebote unt . Nr . 12567
an die Geſchäftsſt . ds. Zl.

Suche per 1. Jan . 1916
mittl . Saden mit 1 od.

2 klein . Schaufenſtern im
entr . der Stadt nur in
erkehrsſtr .Ang. m. Preis⸗

angabe m. näh . Beſchreib .
find zu richten an die Ge⸗
ſchäftsſtelle u. Nr . 12597.

In der Reckarſtadt wird
Werkſtätte

mit freiem Platz zu mieten
oder zu kaufen geſucht
ebenfo Faſchnerei⸗Ma⸗
ſchinen u. ein Poſten Well⸗
blech . Angebote nut . Nr.
12477 an die Geſchältsſt .

Zu mieten geſ . auf
April 1918 , berrſchaftl. 7

im füdweſtl .
etl der Stadt , elektr . Be⸗

3 Zentralheizung .
814 F. M. an

ee

Agarren n
0

nobst 2 Zimmer u. Küche
in guter Verkehrulago px.

Januar 1910 durch Jac .
deiger , Breitestrasze ,
K 1 . 4. 1l. Gestaur . zum
Storchen ) behr preisw . zu
verm . Ausk . —7 Uhr. %

94, ,7, Vel
ſofort 5 Leter, Näh . Bürd

Friedrich Karlſtr . 14 . es

Schimperſtraße
Bäckerei mit reichlichem
Zubehör nebſt 3 Zimmer
ſof . preisw . zu vermieten .
Zu erfr . Schimpeeſtr. 2⁷
2. Stock oder Telephon
1654. 11657

ſden
in beſter Geſchaftslag⸗
in Mannheim auf ſof.
oder 1. Jannar 1916 zu

bermieten . Näheres

P3 , 13 , ITt . ) .

( Toreiufahrt )
3 Sagerräume

20 am , zuſammen12592

8 5,4
50, 30 . 2

70

Witwe ,
35. Jahr , ſucht Stellung
als Haushälterin in ein⸗
fächen , frauenloſen Haus⸗
halt , eptl . ohne Gehalt .

Angebote unt . No. 55657
an die Geſchäftsſtelle d. Bl .

Debe 8Frau , deren Manni
lIde, ſucht Beſchäftg .

ürdarb . od . dergl . ,
gewandt im Berkehr mit
dem Publikum . Angeb . u.ſofort tagsüher geſücht .

Max Joſefſtr . 28, II . I. Nr . 12286 an dte Geſchäßts ſt.

Magazin , Kager , 4ſt
mit Büroß Keller , 2
elektr . Kraft ꝛc. , auch ft
Fabrikbetr . geeiguet , evtl
mit ſchöner Wohnung per
1. April 1916 zu
Näh . 2. St . Tel . 3 49853

55 8, 713a Näume als
Magazin , Nager , Werk ;
ſtatt ete . v. Näh .3. Et .

12¹⁴ .

———

—72—
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Samstag , den 4. Dezender 1915
General⸗Anzeiger Badiſche Neueſte Nachrichten . ( Anttagblatt ) 7. Seite .

Damen - Jackenkleider 20 % 27 % 380 % 8500
) %%00 %0000 51

Damen- Jackenxleider , , . 25 % 390 4500 „ 85 % BHachfsch- Meintel berbg . 97 13 %⁰ 1ο „% 48

Damen- · Jackenxleider uν . 3800 . 30 % 520 „ % 90 %% Seſubarze Spori - Jucken . . 12 % 16ο 2 4⁰ „ % . %0

Scfubarze Frauen - Mantel . 18 260 300 „ % 55 % Damen - Blusen kartertecgCEESEENAN J 850 6 9 % 12

Scſupbarze Cheviol- Mäntel . 18 22 % 2800 „ % 4800 Kostüm - Ròõcke bun . 4
Schuarze Astracpian - Mäntel . 380 . % 520 „ 65 Kosflim- Röcke 44

Scſuv . Astrachi - Blusen - Juchen 28 3800 40 „ % 69⁰ % Kostüm - Röche ſurbin 300

2
—

Helze und Garnituren in grober Ausibahl enorm preistbert

Sonntags von II - ＋ Ihr gebfinet

— CCCC (

P T

Wegen Todesfall vorzügl .

Jeldiagd „

iu Rheinheſſen , mit beſter
Bahnverbindg . , noch lange
gahre Ifd. , ſof . zu verpacht .
RNefletant . erfahr . Näheres
unter 266 durch. Frenz Aun . ⸗Exp. Mainz .

J

E . Jacoby , Hofieferant

Baden - ⸗Baden

zur Zeit

Mannheim , Parkhotel
mit den letzten Modellen in :

Kostümen , Mänteln

und Pelzkonfektionen

4b . n . T 1. Mannheim

Neekcarskact , Marktple Malhaaug aeeeeeee
0

Karbid· Lampen
J. Landwehrmann ſucht

1 pol . Schrank und 1

komplettes Bett
laus gut . Hauſe zu kaufen .
Angebote unter Nr . 12127
Jan die Geſchäftsſtelle .

1 Guc fapgrase Frsatz für Petroleum. Lampen
MUniform

15 für den Winter 1248 zn kaufen geſucht , Auge⸗
bote unt . Nr . 12534 an die 5

1 Geſchafteſtelle ds Blattes Karhid Hag Aam 90775 n entgegenzunehmen . * II

155
88 Bestel 80 5 Neſtaurationsherd gut

5 I9
erbne 19

1 1 01 6˙⁰³
15

rſonen , zu kauf. g 3
12 2 r Angeb. mit Presangab
2 uufer Nr . 65880 an die
5 Garantiert unwiderruflioh Geſchaftsſtetle ds. Blattes .

Schäſerhund
od . Hündin , — 2
Jahre , als Polizei⸗
Hhund dreſſiert , ſowie

Dochel⸗Rüde ,

heute Ziehung
0 der Wohltätigkeits - Geld - Lotterie

27 zaur Frichtung eines Hilfssazareftzs für unsete Kriegsverwundeten. “ grreg , braun oder
258 / Gewinne fur : darunter Cewinne zu be bee deee

karbia· sturm · ¶ Kerbia · KoraeAngebote m. Preis
unter Nr . 12568 au
die Geſchäftsſtelle .

Laterne
7 jede 14 “ 2Wle Ab - ampe

bildung . 30 passend . 55

Harbid - Rüchenlampe Feuerenzunder
U. 6. W.

alle Gewinne in Bar Geld ohne Abzug auszahlbar . Kompleiter
1 18

denpeoſci
. kose à 2 Mk . , ( 6 Stuck 11 Mk. , 11 Stäck 20 Mk . ) 1 . Larbid - Tischiampe 4 Flaushelt 0
zu een Generalanzeiger wie Abblldung . 50 wie Abb . 48

5 2 „ „ect ADert Hoffmann len N.
5 H f , 1, Sreitestrasse . Telephon 3392 . Auſcheiften u. Rr . 550

au die Geſchäftsſtelle d. Bl .

FFPFPFF . . cͤ ͤVVTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTTcccccccccc

1 Fahkrad
Suen achenm. Freilauf , ſehr bill . abzug .

Lentral-Hotel, Kaiserring 28
88 Ngaen ne

K Le man; e zuchen

8 Morgen Sountag kipziger Meßmuſtern . e den
billiest bei

Schlachtfeſt . beeeen Kreigſäge lectei Gr , Uhrmacher Kirderſtinlein
——20¹ der elektriſche Uhreugul . fucht Stelle in vornehmerinſtand halt . kann , ſof. geſ. ] Familie bis 1. ob. 18, Hau .

99

1
8 4501 Haushaltungs⸗

Sch . Ateicher . gegenſtänden und gebraucht , eull . mit Motor
958 Nen e 3587 ch lter 50 Ltr . Uhrhandlung Fiſchel ſpr, A.zu kaufen gefucht . 55878 gut erh lten , ca . 50 Ltr .

S . z ſce
a, engl ſpr . A. 8. St .— f Faff Zypermö N RMiesſtr . 58, Waldhof . Ma.Ehkiftbaumſchmuck A . Neuſer Faſſungsvermögen Llegenschaften Ein or Mad 120102 Güuſt , Gelegenhektskäufe ( exploſionsſichere Ge bentliches 6¹ en

Weihnachtsbitte . ſeßr gis 0 meedelelene 10 7 fäße) preiswert abzu⸗ flür Hausarbeit geſ . ( ene
In dieſem Jahre bitten wir gauz beſonders herz⸗ M . Aruold An⸗ u. Verkauf guterhlt . 4 8gebe 5 55lich Um kecht vieke Liebesgaben von Freunden und Auktion u. Partiewaren⸗ Herren⸗ u. Damenkleider geben . Zu Bad⸗Dürkheim iſt

eGönnern für unſere Auſtalt zu Weihnachten , damlt Geſchäkt . Telephon 2285 und h : 12808
Anfragen unter Nr . 4

e
wir unſern armen Waiſenkindern auch in der teuren Ainderl Gßepaar ( Be⸗ Wre ege e 5

1156 55911 55 die Geſchäfts⸗ ein aus efacht aan eeeeeeeeArtegszeit etu froh . Ehriſtfeſt bereiten könuen . ainter ] nehmen Kind im Kaufe
lle ds. Bl. erbete zu verkaufen geeignet für Atttagz 3 Uhr . 12615 12 , 4 1 Tr . PrivalpenfGütige Gaben werden dankbar entgegengenommen : Alter von —8 Jahren in haare, aden Weld⸗ ſtelle ds.

Arzt , Zahnarzt evetl . als Och . Lanzſtr . 14 , part . gut . bürgerl . Mitt . ⸗ u
ſe Iu der Marteneebalſeu - enftatt W a , 8 anb betl dauernde Pfiege sen ut. lechen Gfandſcheine, 570⸗ Penſton . Angeb . erb . Frau Abendt . für beff. Herren
' 18 Iräulein Scipto , N 8, G. ee eee

Fillinger S 6, 7, Tel . 4887 Weis , Bismarkplatz 19. tlund Damen . 123053
r⸗ Der Borſtaud der Narien · Saiſen· Anftalt. ( n 12816
8.
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Trobl. Hof-l. ational-Theater
MANNHEINM .

Samstag , den 4 . Dezember 1915
21 . Vorſtellung im Abonnement BB

Neu einſtudiert :
1 28

Abſchiedsſouper
Luſtſpiel in einem Akt von Artur Schnitzler

In Szene geſetzt von Carl Hagemann
Hierauf neu einſtudiert :

* U

Liebelei
Schauſpiel in drei Akten von Artur Schnitzler

Spielleitung : Emil Reiter
Kaſſeneröff . 7½ uhr Anf . 8 uhr Ende 10½ Uhr

Nach dem 1. Stück größere Pauſe
Kleine Preiſe .

Am Großhi . Bofthealer
Sonntag , 5. Dezember Abonn . A 22 Hohe Preiſe

Der Freiſchütz
Aufang 8 Uhr

Sroßh. Hof⸗ und Rationaltheater Mannheim
Als 4. Bolksvorſtellung zum Einheitspreis von

40 Pfg . der Platz im Hof⸗Theater kommt am
Dienstag , den 7. Dezember 1915

„ Wrack “
Schauſpiel in 3 Aufzugen von Peter Egge

zur Aufführung .
Die auf Vorausbeſtellung durch Arbeitgeber

und Arbeiterverbände reſervierten Karten ſind
Montag , den 6. Dezember , vormittags 11 bis 1 Uhr
und nachmittags von 3 bis 5 Uhr an der Hoftheater⸗
kaſſe zu erheben . 5Ein kleinerer Teilder Karten kommt Dienstag ,den 7. Dezember von mittags 12 Uhr ab an der
IV. Rang Abendkaſſe ( im Theatergebäude ) zum Verkauf .

Beſteller , die die ihnen zugeteilten Karten nicht ab⸗
holen , werden für die Folge nicht mehr berückſichtigt .

Zum Beſuche dieſer Vorſtellung ſind nur hieſige
Arbeiter , Arbeiterinnen und niedere Angeſtellte be⸗
rechtigt , deren Jahresverdienſt 2000 Mark nicht
überſteigt .

Mannheim , den 4. Dezember 1915.

Hoftheater⸗Intendanz .

Großh. Hof⸗ u. Nationaltheater Mannheim.
Diejenigen Abonnenten , die mit der Zahlung der

erſten Hälfte der Abonnements für 1915/16 noch
rückſtändig ſind , werden höfl . erſucht , dieſe alsbald
einzahlen zu wollen . 5386

Die Zahlung kann auch auf unſer Poſtſcheckkonto
Nr . 293 beim Poſtſcheckamt Ludwigshafen erfolgen.

Mannheim , den 1. Dezember 1915 .

Hoftheaterkaſſe .

539g

Der prave Hannibal
mit Blatzheim in der Hauptrölle

7 ein stürmischer Erfolg .
Sonmntag nachmittags 4 Uhr bei kleinen
75 Preisen ebenfalls

Der brave Hanniba
10 Im Apollo - Kaffee Frei - Konzerte . 51 5 7

Friedrichspark
Sountag , 5. Dezember nachm. 36 Uhr

der Kapelle Petermann . 95
Etntrittspreis 50 Pf. , Kinder 20 Pf. , Ahonnenten frei .

Jugendthenter : : Bernhardushof .
Sonntag , den 5. Dezember , nachmittags 3½ Uhr .
Klein Däumling , oder : Wie der kleine Hans

ein Held wurde . 45571
Weihnachtsmärchen mit Geſang u. Tanz in 4 Akten .

Preiſe der Pl . : Sperrſitz 50 Pfg . , 1. Pl . 30 Pfg. ,2. Pl . 20 Pfg . , Gallerie 20 Pfg . Karten⸗Vorverkaufbet L. Lepy , U1 , 4 und A. Ködel , D2 , 8 ( Planken ) .

*

42801

Jum Neunershof — Lindenhof
Rennershofſtr . 12 — Inh . Albert Kaiſer
Spezlalausschank der ersten Kulmbacher Alt . - Brauerei

hell und dunkel , Elas 18 Pfg . 43580

Sountag Abend

Spezialität : Wildſchweins⸗Pfeffer .

Licht ohne Petroleum !
43434

Carbidlampen
sind für Haus , Gewerbe , Hof und Stall
billigster Petroleumersatz . Versandt Nach -
nahme . Carbid bei mir billigst erhältlich .

Martin Decker , A 3 , 4

Meinde neuesten

alunzendes Lustspiel in 2 grossen Akten mit über⸗

Deutscher Schulverein ) .
Am Donnerstag , den 9 . Dezember

1915 , abends ½0 Uhr wird Herr Ritter⸗

gutsbeſitzer Silvia Broedrich - Rurmahlen
aus Aurland , im Vortragsſaale der Kunſt⸗
halle ſprechen über :

43570

„Die baltiſchen Prop nzen Rußland⸗
und ihre Bedeutung . “

erein für das ntzehtam im Auszaudl

Paleiots ,

Neueſte Nachrichten . ( Mittagblatt ) Samstag , den 4. Dezember 1915 .
n 8

GAr

für Jünglinge , Heten und Knaben

neueste Musler , durchaus sglide und frag -
Hierzu laden wir Jedermann und insbe⸗

ſondere unſere Mitglieder freundlichſt ein.
Der Eintritt iſt frei . Zur Deckung der

Unkoſten werden freiwillige Beiträge erhoben ,
der Ueberſchuß wird dem Roten Kreuz und der

Kriegsfürſorge überwieſen .
Wir hoffen auf ſehr zahlreichen Beſuch

Der Vorſtand .

Mannheimer Beamtenperein E. V.
Am Sonntag , den 12 . Dezember D. Is . , mittags

4 Uhr , findet im Saale des „ Rodeuſteiner “ , 2. 16
unſere diesjährige ordentliche Mitglieber⸗Verſamm⸗
lung ſtatt . 55742

Tages⸗Ordnung :
1. Geſchäftsbericht .
2. Bericht der Rechnungsprüfer und Entlaſtungs⸗

ertetlung .
Neuwahlen .
Sonſtige Anregungen .

Wir laden hierzu unſere Mitglieder höflichſt ein .

Der Vorſtand .

*

Als passende

aibnachtzgeschenke
empflehlt

Herren - u . Damen -

Kleiderstoffe
sowie sämtliche 48446

Baumwollwaren , Leib - , Bett - ,
Tisch - u . Küchenwäsche

Relsedecken Schlafelecken
Tünldettdecken VWorhänge

Trikotwäsche Unterröcke
Schürzen Taschentlicher

Grosse Auswahll Seste Qualitaäten !

J. GOS8 hacnt.
Inh . Stetter

F 2 , 6 Markt Tel . 784 .

Sonntag von 11 —7 Uhr gashinet .

4

Tahnatelier Th. Beisser
E 1, 1 . 49509

wigdar zon —12 l. —7 Uhr aufgenommen.

57
Teleph . 2017 Teleph . 2017

Das gemüt -
Hohste

und

bequemste
0 theat

12 LEERE de
Nur Samstag , den 4. bis Dienstag , den 7. Dezember

Das Programm der Sensatlonen !

Das grosse künstlerlsche Ereignis !
Höchster Trlumph der Lichtsplelkunst ! 0

Akeule Samstag Uraufführung
des VII . Abenteuers des berühmten Deteklfivs

5 Stuart Webbs L
Das 0

Mitternaehtssehiff
Sensationeller , Aufschen erregender , fabelhaft

spannender 5
eDetektiv - schlager in 4 Akten

Verlasser und Hauptdarsteller , der vom deutschen
Kronprinzen bewunderte , großze Detektiy - Meister

Ernst Reicher
der Liebling der PDamen.

Ernst Reicher hat auch hier wieder eine Figur ge . -
schaffen , die interessant wirkt und in allen Einzel5 heiten packt .

II . Amerikanischer Lustspiel - Schlager

Menal Id Weiberberrzchaft ;
aus komischen Situationen .

Ausserdem dlie interessanten Krlegsberlchte ,
ein Wild⸗West - Drama und an Werktagen 5
als Einlage ab ½9 Uhr ein neuer Dreiakter .

Trotz enormer Kosten keine Preiserhöhung ! “
Jedoch sind Freikarten und Ehrenkarten bis 55

Montag abend aufgehoben .
eDer Stuart Webhs - Fiim vird nur

gegenũber dem Hoftheatereingang .
bis Montnag abend geꝛeigt .

länige Stoffe , erstklassig verarheltet , tadel -

loser Schnitt , tür jede Figur , habe hesdn -
llers preiswert für

8, . 75, 12, 18, 24,
abzugeben .

entspreche

30, 36,
Hnaben - und lunglings - Grönlen

J0T . Sitz , Verarhelung und
i

sind erprobt .

A42, 48 Mu. Ni

, 1 (Fokladen) u. SewelLingerstrasge 96. ̃

.

,

.
Sonntag von 11 —7 Uhr gebfinet . Grüne Marken -

von 42³ Mk . an .

Fi . Amos Ate Miebe

pro Monat von 2 Mk. an .

Donecker , L I , 2 .
Hauptvertreter von C. Beehstem und

V. Berdux . 55599 9

——

—ç

hren
gutgehend von . 75 an .

Franz Arnold Nachf .
HrHMmacher 39977

Fenspr. B800 MAUAAHEAM 4, 3 .

5

Aümlbmalhdanghedewa

Mieht im Tapetenring !

22 27 2 2 *
Anzüge , Jloppen , Bozener Mäntel und Pelerinen 3

10 P 8, 18Geſchwiſter Steinwand , 80

FPetroleumperſorgungbetr.
Es ſcheint bei verſchiedeuen Verkäufern vonPetroleum die Meinung vertreten zu ſein , ſie könntenvor dem 20. Dezember keinerlei Petroleum an Ein⸗wohner der Stadt Mannheim abgeben , die nicht im

Beſitze einer Petroleum⸗Ausweiskarte ſind . DieſeMeinung iſt eine irrige . Die Petroleumverkäuferhaben lediglich drei Fünftel ihrer im Monat Dezemzembezur Verfi den Petroleumezur Verfügung habenden Petroleummengen für dieder Petroleum⸗Answeiskarten bereit
ten , während die übrigen zwei Fünftel der vhandenen Mengen zur Zeit ſchon (alſouicht erſt vom20. Dezember ab ) für die übrigen Einwohner derStabt Mannheim bereit ſteheu . Außerdem haben dienicht im Beſitze einer Petroleum⸗Aus Skarte ſichbeſindlichen Einwohner uach dem 20. zember auchnoch das Aurecht auf alle diejenigen Mengen , welchevon den Petroleumkarteninhabern bis zu dieſem

Tag aufgrund der Petroleummarken für den Monat
Dezember nicht abgeholt worden ſind .

Ganz nachdrücklichſt muß auch noch darauf hin⸗u werden , daß die Petroleum⸗Verkaufsſtellen
gabe von Petroleum nicht von dem Bezuganderer Waren abhängig machen dürfen . 8

Mannheim , den 2. Dezember 1915.
Städtiſche Petroleumverteilungsſtene :

Direktion der ſtädt . Wafſer⸗ „ Gas⸗ und Elektrizitäts⸗
werke :

Pichler .

Tierſchuß⸗Verein Mannheim , C. J.
Tieraſyl caliag Stehanienproneftle)
Verpflegung n. Iſolferung , ſow , ſchmergloſe Tötungvon Kunden und Katzen . 98050

Elektr . HaarentfernungGeſichtspflege. unter Garantie .
Maſſagen , Hand⸗ u. Fußpflege in u. außer d. Hauſe

Berbeſſerung von Geſichts⸗ u. Körperſormen
unter Garautie , in einer Stunde . 38492

Konkurrenzlos — vornehm — neu eiugerichtet ,
Auskunft koſtenlos . — Berſchwiegenheit .

zu
or⸗

bampen und üster
9555

Gebrau ont
NNee

teund zurückgesetz

Volktàndige

Kinder - Betten

56 . — 59. — 44. — 4, .
49 . — 54 . —

und hohere Preislagen

Kinderholzbetten .

sd

9

NMetall - Betten , Mattatzen , Steppdecken ,

Kissen , Deckbetten , Federn , Daunen .

Besichtigung hofl , erbeten . 4352¹

Beiten . P7 , 15
Spezial - 1 e Heidel -

bwee⸗0 ſtesk -Tapeten Wachs - u. Leder -
Anelen gzrte kocte⸗

ur 6

0 1 der Wan hlaa .
Matten,

e urvorleger1 1 Prelsg. 7e
Wachstuchdecken,

tag 2 Pig. an Spannstoffe.lbl ber MHeter. Linoleum .

E2 . 4 . N. Winkler ressten67ö
eeeeeee 77

35707

—

[ Bekanntmachung !Bekauntmachung !
Eingetroffen : Ein großzer Poſten echt

Schweizer Madaira⸗ , Naturell⸗ , ſowie Mull⸗
ſtoffſtickereireſte , welche ich trotz der Teuerung ;

des Rohmaterials nach Gewicht zu ſtaunend
billigen Preiſen verkaufe , 1

Extrabilliges Angebot in Feſton und
N Wäſchebandreſte , Seiden⸗Vorden , Seiden⸗Beſäte , 4
Seiden⸗Kordel , aller Art Verzierungen , ſowie
verſchiedene Kurzwaren , ebenfalls zu ſtaunend

billigen Preiſen . — Ich bitte das geehrte Pub⸗
likum von Mannheim und Umgebung meinen
Laden ohne Kaufzwang beſichtigen zu wollen . 5

Hychachtend 43360

Märſche ,

5 . ;
abwärts 30 Pfennig .

gemachten Vorverkaufsſtellen ,
Roſengarten und an der Abendkaſſe , Militärkarten
nur an der Abendkaſſe .

Roſengarten—Mannhein
Nibelungenſaal .

Sonntag , den 5. Dezember 1915 , abends 8 uéhr

Konzert
des

Heidelberger ſtädtiſchen Orcheſters .
Leitung : Herr ſtädt . Muſikdirektor P . Nadig .

Soliſt : Herr Konzertmeiſter L. Grau .

vaterländiſche Lieder ; Opern⸗Vorſpiel⸗
„ Oberon “ , „ Fidelio “ ( Seonoren⸗Ouverture
„ Wenn ichein König wär “ ) ; Opernauszüge ( „ Taun⸗
häuſer “ , „ Tiefland “ ) ; Symphoniſche Werke
( Andante von Haydn , Peer Gynt⸗Suite von Grieg ) ;
Violinſolo .

Das Konzert findet bei Wirtſchaftsbetrieb ſtatt .
Kaſſen⸗Eröffnung abends ½8 Uhr .

Einteittspreiſe : Tageskarte 50 Pf. , Dutzendk
Militärperſonen in Uniform vom Feld

Kartenverkauf in den durch Plakate kenntlich
beim Pförtner im

Außer der Eintrittskarte iſt von jeder Perſon
über 14 Jahre die vorſchriftsmäßige Einlaßkarte zu
10 Pfg . zu löſen .

Programme liegen auf den Tiſchen im Saal aufE . Ordinans , H 3 . 1 . und werden an die Beſucher der Empore durch die
Saaldiener umenaggettiichabgegeben. 58890
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0

erKauf

29 . —

48 . —

jadeen Rostüme
wundervolle neue Formen in schwarz , blau ,

grün , tob mit neuen Weiten Röcken

Seltener Gelegenheftskauf !

Paletot u . Mäntel
in vorzüglichen Hlausch - und Diagonal -
stoften , schwarz , blau , braun , grün , auch

in Tuch , Samt und Astrachan

1850 2450

35 . — 48 . —

Nene , aparte Formen .

39 . —

59 . —

—

in Wolle , Seide ,

40⁰

850

70⁰0

8

Blusen
Bolienne mit neuen hohem

Kragen 1909 neuen Garnierungen

N

12⁵⁰

185⁵⁰

195⁰

25 . —

schwarz , blau ,

50⁰0

750⁰

5
90

Rostüm⸗
auch sehr schicke Träger - Röcke

schottisch kariert , darunter
Gelegenheits - Angebote

Röcke

10 . —

185⁰

Bise Sette S⸗Kleider 235⁰88
Seide , Eolienne , Samt

29 . — 33 . 5

03 , 4
Mannheim

Planken

Hur bekannter

Hünstler

Verkauf
velt unter prels

ab heute :

Wobendber Laulbans 95
Solntag geöfknet!

Paul Ehrenberg
Hamburg - Kissingen .

Bücherſchr . , 2 PS . Elek⸗
tromotor , Waſchkeſſel ,
vollſt . Betten , Tiſche ,
Lüſter , Schreibtiſch , Ver⸗
tiko , Kinderbett , Auszieh⸗
tiſch , Nachttiſch , Gemälde ,
Ladenkaſſe , Zigarrenein⸗
richtung u. a. m. 55860

Aufbewahrungs⸗
magazin, . R 6, 4.

Pianos
Harmoniums

äußerſt billig bet 10026
8 Hüther , B 4, 14 .

1 weißes

Poloneſer Hündchen
u. 1 Zwergdackel ( Rüde ) ,
zu verk . Dieſelben können
als Weihnachts⸗Geſchenk
gufbewahrt werden . ( 55830

Dittes , N 4. 18 part .

Büfett
noch neu , wegen Platz⸗
mangel 9

5
100 Mk. abzug .

12 , 3. St . 12493

S prech⸗ Appargt
m. Platten

Nähmaſchinen
„Rundſchiff“, gebraucht ,
Fahr⸗ u. Motorrädet

Carbidhauslampen ! !
verk . billig Piſter ,

Lauge Rötterſtraße 16 .
55818

Iintbadewannemit Gas⸗

3
badeofen bill . zu verk.käheres in der Geſchäf

ſtelle dieſes Blattes ( 125

ü
noch gut

Jgletſchwarzes Jachet
billig zu perkaufen .

kenstraßfe 49 —51 .

Steinmarder⸗Stola 2
ſellig , hochmod . Kragenf .
neu, 130 Mk . zu verk . Ang .
U. Nr. 12011 a. d. Geſchaltalt

Steinmarder⸗ tola , 1
ſellig, neu , 180 Mk. z. verk .
Ang. u. Nr . 12612 an die
GefGeſchäftsſt. !dieſes Blattes .

Cafeläpfel
non 10 Pfd . an 20 Pfg .

Große Oden wälder

Waldhaſen
Höchſtpreis Mk . . 50

Rücken, Schlegel , Nagont entſprechend billiger

Rehe, Faſanen .

IheodlorStraube , N3. 1*

part , Zim .

9975
öut v.34 155

56,11
Manfarde im 2. Stock als
Wohnung oder Büro ſof.
zu vermieten . 12342
Näheres 3. Stock , Büro .

2 Treppen8, 77 hoch, ſchöne
6 Zimmer⸗Wohng . , Bad
nebſt Zubeh . ,Gas u. Elektr .
zu verm . Näh 2. St .

F 4 , 3
6 Zim . ⸗Wohnung lelektr .
Licht ) auch f. Büroräum⸗
lichkeiten geeignet , zu v.

49883

7 , 36

Zu albnbglichtenEintritt 85 von

einer größeren Stabeiſenhandlung 16818

1bis 2 branchekundige jüngere

Kaufleute
für Kontor und Magazin geſucht . Auch z. Stock , ſchöne3 Zi

Kriegsbeſchädigte können dieſe Poſten über⸗ Wbnang ver ſofoer ober
ſpäter zu verm . 49876

nehmen . Angebote ſind zu
1 80 an Näheres bei Stich .

Stock ,Michael Frieß , Eiſenhandlung H 7, 19 Ring, Sachen
Memmingen . 15Jan . od. Jan ruh.

Süchtiger Fam , bill .zu v. Näh. 3. S1
2536

Packeru. Magazinarbeiter ſr4 . 55
geſucht .

zu vermieten . 49871

— 22 2St . , 68 ner ,
Conrad Sch äfer & Preller 1 4, 11 . 6 Zimmer

Küche , Magd⸗
zimmer und Zubehör zu

12039

Emil Heckelſtr . Za

( Eingang Waldpark )

Schöne 5 Zimmer⸗Wohng .
2 Tr . hoch, 3 Zim⸗Wohng .

dart . m. all . Zubeh . weg .
Wegzug ſof , zu verm . Näh .
daſ . oder Tel . 4471. 999

Hebelſtraße 9
2 Tr . hoch, ſchöne 7⸗Zim . ⸗
Wohnung nebſt allem
Zubehör und Garten zu
vermieten . 49686

Näheres daſelbſt eine
Treppe hoch.

Hebelſtr . 17
Herrſchaftl . 7 Zimmer⸗

Wohngemreicht zunth an3. Stockzu vm. Näh. Tel . 3908
49747

5
Hebelſtr . 19

am Tennisplatz , ſchöne 6
Zimmerwohn . m. Vorgart . ,
elektr . Licht , Gas u. allem
Zubeh . bis 1 April 1916 z. v.
Zu erfr . 2 Tr . lks . 49653

Kepplerſtraßße 10a .
Schöne Parterre⸗Wohng . ,
3 Zimmer u. Küche p. ſof.
oder ſpät . zu verm . Näh .
daſelbſt im 3. Stock . 49845

Karl Ludwigſtr . 14
Schöne 4 Zim . ⸗Wohnung
m. elektr . Kohlenaufzug u.
reichl . Zub. p. 1. April z. v.
Näh . b. Frau P . Schmitt .

49793

Lniſenring ;
r

Küche
Zubehör zu verm . 1

40811

Bad ,
nebſt

G. m. b. . , Engroshaus für Elektrotechnik Mann⸗ Näh. 2 0

— ——
Pw ! FPFFFF . —3LisBad , Küche nebſt Zu⸗

2. u .3. Stock ,je 5 Zimmer . behör für ſof . od. ſp. z. v.
Tüchtiger militärfreier

Aehermeiſter
Badezimmer und Zubehör
ſofort zu verm . 49897

Näheres parterre .

E 6 , 4
2. St . 2 Zimmer mit Küche
per 1. Dez. zu verm .

Näheres part . 12157
chöne 5Auiſeuring37 Jenmer

Wohnung m. Zub. , Balkon ,
Vorgarten , Sommerſeite ,

ofert od. ſpäter zu verm .
Näh . Büro , parterre . 82

für baldigen Eintritt geſucht . Angebote mit

Angabe der bisherigen Tätigkeit , des Alters ,

der Gehaltsaufſprüche und des früheſten Eintritt⸗
termines an die 43585

Mannheimer Apparatebau⸗G. m. h. 9.

18, 16 Zim . u. Küche

8
v. N5 König .

49895

Akademieſtr . 15 3 Zim⸗
mer und Küche zu verm .
Näheres 49286
Hugartenſtr .27 große 8

Zimmer u. Küche auf
in Maunheim . 1. Jau . zu vm⸗ 12594

——— e
An fabrikbür⸗Rro 22 Lerkee, d8

Otto Beckſtr . 8

mehrere 43586 Oſtſtadt , mod . 3⸗u. 4 Zim . ⸗
m. reichl . Zubeh .

April z. vm. 49831

Cullnfuße 12a
Zimmer , Bad

Wohng .

42
*

8. St . ,

Näh . daſelbſt im 5. Stock .
48554

Fammſtr . 19a Zim . u.
Küche neu herg . p. ſof .

od. ſpät . zu verm . ( 12140
5

Elifabeihſtraße 7
Elegante 5 Zimmerwoß⸗
mung im 3. St . mit Gas ,

elafte Licht u. ſonſtigem
Zubehör per ſofort oder
ſpäter preiswert zu ver⸗
mieten . Zu erfragen part .
daſelbſt . 49614

0

Jüng. 9Müidch eEn ebt
5

er gdohn
das gut Haud⸗ u. Maſchi⸗

zum fofortigen Eintritt geſucht. Angebote an

0 g * *

Alleinſtehende Fral
oder älteres Mädchen

wird in kleinen Haushalt

geſucht .
Vorſt . v. —5 Uhr . 55914
Rheinhäuſerſtr . 46 part .

Für Dr . med . Backhaus
Nährſalzkaffee bei Kolo⸗
nialwarengeſch. eingef .

Reiſende
bei boher Proviſion geſ . ,
desgleichen wird an einen
Herrn , welcher über einige
1000 M. bar verfligt

Verſand⸗ Filiale
unter ſehr günſtigen Be⸗

dingungen vergeben . Off.
uut . 8 2623 an Haafen⸗ ſoſork z. verm .leitung pr.Weyer CG 4 , 1 .

123¹5
in & Vogler . ⸗G. , neunähen kaun , ſof . geſ.25 5

124⁰%̇ Hut⸗Weber , J 1, 5. 51 48941Näh . varterre .

1. Zubehör zu vermieten .

Lam eyſtraße 5,
elegante 5 Zimmerwohng .
1. Stock event . mit Büro
u. Garten per 1. April zu
verm . Näheres 4. Stock .

49861

Mar Joſefſtr . 28
2. St . ., 4Zim . , Küche , Bad ,
Manſ . p. 1. Jan . od. ſp . z. v.

49626

Pindenhofftk. 78
im 2. Stock , ſchöne 3 Zim . ⸗
Wohng . mallem Zubeh ſof .
zu verm . Näh . F. K. Schmitt
Telephon 1145.

—15
Helnich!Lanzſtr. !
2. Stock , Wohnung von
4 Zimmer mit Zubehör p.
ſofort oder ſpäter zu verm .
Näh . bei SSchwögler. (18825

MälkJoſeſſtr . 3
ſofort wegen Verſetzung
1 ſchöne 4 Zimmerwoh⸗
nung m. all . Zubehör zu
vermieten . Auskunft daſ .
3. Stock links 49841

Dö . . 1*
Mollſtraße 17
( neben Auguſta⸗Aulage )

herrſchaftlliche Wohnung
IIJ. Etage , 7 Zimmer mit
Diele , reichl ! Jubebör ,
( Zentralheizung ) wegzugs
halber per 1. April 125
auch ſofort beziehbar (zu
vermieten . Näher 96*

Karl Loe b,
Waldpparkſtraße 19 .

Max⸗Joſefſtr . 17
eine ſchöne 3⸗Zimmer⸗
Wohnung part . evtl . mit
Vorgarten , mit allem Zu⸗
behör p. 1. Okt . od. früher
preisw . zu vermieten . Näh .
Baugeſchäft F. K. Schmitt
Stamitzfir . 15, Teleph . 1145

492¹⁵

Kl. Merzelstr . “
ſchöne ) Zimmerwohnung ,
hochp. , m. allem Zubehör ,

feine Ausſtattung in der
Nähe des Hauptbahnhofs ,
per 1. Januar oder ſpäter
zu verm . Näheres Büro ,
Gr . Merzelſtr . 6 ( Hof ) od.
Telephon 1331. 49843

Nuitsſtraße 16
Schöne 3Zim . ⸗Wohng . nebſt
Zubehör ſofort zu verm .

Näheres M. Zahn. 11105
Fahe 4 Oststadt ist

die mod. u. gut ausgest . , m.
reichl . Zubehör versehene
hübsche 5Zim . - Wohng .
z. dem aussergew . billigen
Preise v. 950 M. pr. gleich
od. ab Januar 1916 z. verm .
Ausk . von —7 Uhr d. Jac .
Geiger , Breitestr . K 1, 4,1I .
( Restaur . 2z. Storchep ) . 55046

Nahe der Schlossgar⸗
Strasse 1 grosse 4 5

—5merwohn . ( Ersatz f. 5
Limmer wohn. ) m. 5
Zubehöre , Gr, Gartenver⸗
anda , soll wWeit unter d.
Preis verm . werden .
Ausk . —7 Uhr d. Jaece.
Geiger , Breitestr . , K 1, 4,
II . ( Rest . 2z. Storchen).

55682
4

Parkring 37
7 Zimmer ſamt allem Zu⸗
behör zu verm . 12230

Darkring 2a
Wohnung : 63immer , Bad,
Speiſekammer , Zubehör ,
elektr . Licht , Gas , 1* Treppe
ſofort zu verm . Nähe des

Hofthegters . Schön ſte Aus⸗
ſicht auf den S .

Näh . part .

rinz Wilhelmſtr. 4
4. St . 7 Gonmerwohnung
mit Zubeh . weg . Wegzug
ſof . bd. ſpät . zu vermieten .
Näh , part . Telephon 2455

49754
2 u *

Kleine Riedſtraße )
3 Zimmer , Küche u. Bad ,
per 1. Okt an ruhige Leute
zu vermieten . Näheres
E 7, 15 bei Rhein . 49163

5 7 9nnae 162. Et .
4 Zim . , Zubeh .Gas Glektr .
ſof . od. ſpäter z. v. Wenger .

＋

Re 60 575 2

Aeunere hofſtr. 13
2 Tr. , gegen Schloßgarten
n. Nhein⸗ 6 Zimmerwohng .
im. Bad u. Zubeh . p. 1April
zu verm . Näheres part .

489 4

Rann 2 ſr . Le
6 Zim. , Bad Speiſet.& 2

p. 1. April z. v Näh . p. 12118

Rennershofſtr . 27

vohnung ,Schöne 8 me
2.

25 Rhein
reich

0b krh v.
49

Ndah. part. !daſ.
802

Rheinauſtr . 10

Zimmer u. Küche m. Gas
zu vermieten . 49895

Rheinvillenſtr. 12, pt.
ſchöne 3 Zim . , Küche , Bad
u. Manfarde weg . Wegzug
m. Nachlaß p. ſof . z. v. Näh .
part . rechts od. Tel . 2028.

4962¹

Renzſtraße 5
( am Aniſenvart)herrſchaftliche Wohnung ,

8 Zimmer und reichlich .
Zubehör !( Zentralheizung ) ,
auf 1. Oktober zu verm .

Näheres T 6. 17. 49715

Rheinvillenſtt. 2
1 Tr . , eleg . 4 Zimmer⸗
Wohnung mit elektriſch .
Licht und reichlichem
Zubehör zu verm . 4772

Rheindammſtr. 10
ſchöneb Zimmer⸗Wohnung
Badezimmer und Zubeh .
per ſof , oder ſpäter z. v.

Näh . 8 p.
2179

Rheindammſtraße 31
4 Zimmer , Küche u. Bade⸗
zimmer ſof , zu verm . 48949

Näheres 1 Treppe hoch.

Stamigſtr. 3,3. st.
ſch, 2 Zimmer⸗Wohnung
per ſofort zu vermieten .

Näh . part . bei Baſtian . 1799— — —

Tullaſtraße 12
Herrſchaftl . 8 Zimmer

mit Zubeh . , 3Trepp,weg⸗
zugshalber mit Nachlaß
ſofort 8 ſpäter zu verm .

Ferner 49851

Talllekſalraße 4
4. St . , ſchöne neu herge⸗
richtete 4 Zim . ⸗Wohng .
m. Küche , Bad u. Zubeh .
ſof. od. ſpät . zu v. Näh .
— —22 . 2. —

—

95 ltPerſchafeltfeaße15.Aeeeee
wohnung ſof , od. ſpät . zu
verm . Zu erfr . K 2, 19, 2. St .

WMuldparkdamm 2
Büro mit Souterain ete .
ſofort vermietbar . Jul .
Schmitt , Steph . Prom . 2,
Fernſpr . 6926. 49655

Waldparlſt. 37
ſehr ſchöne Zimmer⸗
Wohnung 11 Bad und
Zubehör wegen Verſetzung
ſofort oder ſpäter zu verm .

Zu erfr . 2. St. r .

Wohnungen
fünf undvon drei , vier ,

ſechs Zimmer nebſt Zube⸗
hör per ſofort oder per
1. April 1916 zu vermieten .

Näüheres Baubüro , Hch .

Lanzſtr . 24. , Tel . 2007.
49864

B 5 13 part . , möbl .
7 Zim . mit 1 od.

2 Betten ſof . zu v . 13488

( 2 , 1
2 Tr . ein 42948 und ein
kleines Zimmer zu verm . ,

eee 54
h 44%/ 8. St . zwei25 13/14 möbl. Zim.

ev. auch zu Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zim . geeignet . zu um. 12161

DA, 1 St . Gut möbl .

9912680
＋ 502 , 15 1

zu vermieten . 12317

3, 22 Tr . etu ſein möbl .
Zimmer p. 1. zu

verm . (a. einen . ) 49859
2 Tr . , möbl .1 2. „/53Zimmer mit

ſep. Eing . p. ſof . zu verm . ,
evtl . mit Penſion . 12298

3 3 13
2. St . Möbliert .
Wohn⸗u . Schlaf⸗

öner mit 2 Betten , auch
getr . zu verm . , eventl . auch
Kochgelegenheit. 49872

72 16 1 Tr. , ſchön möbl.
7 Zimmer eytl . m.

77 92
Möbl. 3 Zimmerwohn .
evtl . miteinger .Bad per ſof .

Näh. Arch. Heiler ,Tel. 349.

F 85 3 einf . möb. Zimmer
*

12395
II . Ein gut möbl .

verm . Preis mtl . 18 Me .
12309

zimmer ,
fein möbl . , elektr . Licht u.
Zentralh .
berufung ſof . od. ſpöt . zu
verm . Näh . Laden . den

gut möbliertes
Siminer ul. 1 od. 2 Betten

Klavier zu verm . 49829

od. ſpäter zu verm . 49837

f. bill . zu verm .

76 , 8 Zimmer ſofort zu

1 2, 15
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

iſt wegen Ein⸗

L3, 3h 3 Tr . . , ſchönes ,

ſofort oder ſpäter zu verm .
12832

I 2, 7
1 Treppe , gut

möbl . Zimmer
zu vermieten . 12345

0 7, 24 1 Tt . ,t .
ſch. möbl. Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer an ſolid . Herrn
oder Dame ( Alleinmieter )
per ſof . oder 1. Jan . z. v.

49897

Länge Nötterſtr. 40
2 Tr. , gut möbl . Zimmer
evtl . Wohn⸗u . Schlafzim .
in gnt . Hauſe ſof . zu verm .
Freie Lage . 12589

heinhäuſerſtr . 15 , 3
ruhiges ſchumdgte

Zimmer
mit Schreibtiſch und Gas⸗
beleuchtung preisw . z. v.

39860
FF
2 ſchön möbl. Zimmer
evtl . Wohn⸗ u. Schlafzim ,
mit Küchenbenütz . zu verm .

Isheimerſtraße 34 ,
Stock rechts . 12581

Möbliertes Zimmer
mit Centralheizung , elektr . Licht , Nähe Waſſerturm
lesueht . Ungebote unter Nr . 12586 an die
Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .



Bei Einkauf von

an unser Pracht - Kriegs -
Kalender gratis

eeeeeeeeeeeeeeeeenmemememmeemnmnm

Weſbnachts - Kartons gratis .

Damen - Taghemden at sülekerel - Oarultur Stück 185

Damen - Taghemnden mit breſter bester Stickerei - 250Garnitur

Damen - Reform - Hemden khandgebogt 278

D amen - IT a ghem d en
oxtra atark We ee

Stüek

298s Damen - Beinkleider gerauhter Cbper

882779IIIUs„
III

In allen Abteilungen Auslage grosser Unterpreis - Posten , eine
ausserordentlich günstige Gelegenheit für den Einkauf von

Weihnachts - Geschenken

Leibwäsche
EKniefasson mit Stick erei - Be-Damen - Beinkleider 98155
Knlefasson Stickerei - Ein - undDamen - Beinkleider Ann stden 225

Damen- Beinkleider in Fültchen abgenäht ,
St905 24⁰

„ Stllok 1 45

196 Damen - NMachthemden Steberef Begb- 8 f

Dereesee

Bis Weihnsehten jeden
Sonntag bis 7 Uhr abend

geöffnet

ttimnnnunenerrkenntnnunmdnmenemueeee uenmmmumum

Weihnachts - Verpackung gratis .

2⁰³

Damen - Nachthemden Süeherel Piate, Stüer 4785

Damen - Stickerei - Röcke Stüek 276

Handgestickte Röcke stuek 8025535 „„„ 6 „

Eine groſſe Partie Hemden uUnd Beinkleider aufgearbeitet aus Restposten , Stickereien und Spitzen St . 285
Ein posten Wiener Wäsche - Garnituren Hemd u . Beinkleid
— Stickerei - Ulntertaillen

sua Is ſs 95 bez

in verschiedenen Aus - 1275
führungen . Garnitur

Madeira - Hemdpassen
Staek O5 pig . S0 besHatidarbeit

Frottier - Handtüche

Stock 128mit bunfer Borde , unter Preis

Oesti ickte Kinder - Rõckchen
Alt u d chue Armel Stäek 185 188 8 ptg .

bis 300 unter Prels

Flausch - Morgenjacken iele Farben , bunter , 285 bin Foeten Farbige Kinderkleidchen nge 84 15

— Cd . 200 farbige Kaffee - Tischdecken -

Stück I95 25⁰ 375 bis 30 unter Preis

Ein pesten

rein leinene

Jaschentücher
kleine Webfehler

½ bu 2 . 45

Sin groser

Lager /

bestand

Weit unter Preis !

mit Hohlsaum für Damen und Herren . ½ Dutzend 450.

Kin der -

Bu chst ab en·

reinleinen . Monogr . - Taschentücher ( reschentucher
mit buntem Rand

Dtz . . 18

thaltPr au en - K orsetts aus grauem Drell mit Strump 1 05

Frack - Korsett beige und weiß gemustert . Stück 29⁵
ige Spf tu d

Langes Korsett Strengmalte : 380

Batist - Korsett eis ubeige Sgtereleeraſtut . ent .

Extra langes Frack· Korsett
475⁵dare Einlage u. Strumpfhalter Stück

N Oll -

Feston u. 590

Waäkel

165

halter

Getsr . Damenwesten 47s 350 285

Blusen - Schoner

Eine grosse Partie
Beutel - Perltaschen s . 3 226

Gestr . Damenwesten Reine Wolle ,
mit langen Aermeln , schwarz , marine St.

Oestr . Damen - jaketts Flausch ,
viele moderne Farben St.

Schulter - Kragen keine Wone
Handarbeit St.

Reine Wolle
schwarz und weiss St.

8

Regenschirme
ein besondefs beliebtes Welhnachtsgeschenk !

Damen - und Herren - Regenschirme
1000 Tage Garantie gegen natbörlichen Verschleiß in 380den Lagen reinseid . Fütteral moderne Stäcke Stück

Damen - und Herren - Regenschirme
halbseiden Serge feste Kante 1000 Tage Garantie gegen

natürl , Verschleitz in den Lagen reinseidenes Futtel 1
Stückneueste Stockausmusterung

Damen - Ulntertaillen

500

900 878

960 728⁸

17⁸

mit warmemDamen - Schlupfhosen Fara ack

Damen - Reformhosen
angerauht , marine u. grau , Stück

3 Grössen

Eigene Zeichenräume .

Handarbeiten

wollgemisdit , halbe
u. ganze A rmel St.

Damen - Hemdhosen s gesf 226 J78

. ⁸ l46

300 280 200

Umschlagtücher 88 % 480 875 225

Schürzen
Satin Zier - Trägerschürzen Testeg A 18

Zier - Trägerschürzen WIe terg Beünn au f , 2585

168Weille Zier - Trägerschürzen wad ttee 818.
Siamosen- Kleiderschürzen stüch 350

Satin - Kleiderschürzen stück 475

RelneGestrickte Kinder - Hòschen Walgst
0 8

1 FuttKinder Reform - Hosen waseb rng
Länge 40 etm Jede weftere Größe 20 Pfg. mehr Stüd -

Kinder Leib - und Seel - Anzüge
e

Jeds weitere Größe e

Kinder - Sweater stu 450 326 278

4s 1⁴6

1⁴⁸

14

78

Billige Pelzwaren
Persianer - Garnitur Muge

4˙und Schal aus gutem Krimmerstoff
In unserer tnustergültigen Abtellung kühren wir in diesem überaus
vekeitigen Artikel eine Kiesen - Auswahl aller nur vorkommenden
alten und modernen Handarbeiten wie : Pilet , Richelieux , Smyrna ,
Turkestan , Relim , Weillstickerei , Kreusstich , Plattstich , Knüpkarbeiten ,

Filz , Stratain usw .

Astrachan - Garnitur
grosser Schal und MuftKinder - Plüsch - Südwester

4⁵⁰

Feewammen-Kindermuff 8õ0t .

Schwarn St .

Trikot - Unterröcke
mit Moirs - Volant

6992392 „ „ „ %„ „„ „ 2·ð

Alle Materialien in größter Auswähl zu den billigsten Tagespreisen .

81. 80 Feewammen - Cravatte s . 30⁰6 %„ 2 % % Anifertigung aller Handarbeiten .

eN 8

Liebesgaben für unsere Soldaten : Unterzeuge ,
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